
Mit te i lungsblat t
für den Markt Pyrbaum
mit  amt l i chen Bekanntmachungen

Nr. 2                                                                  15. Februar 2015                                                     39. Jahrgang

Fotos: Heike Regnet

Mit einem Besuch der Baustelle „Pfl egezentrum Pyrbaum“ schloss Staatssekretär Albert Füracker seine Gemeindevisite ab, 
bei welcher er sich zunächst im Rathaus mit 1. Bürgermeister Guido Belzl und Mitgliedern des Marktrats aller Fraktionen über 
aktuelle kommunalpolitische Themen in der Marktgemeinde Pyrbaum wie z.B. städtebauliche Sanierungsmaßnahmen, dem 
Breitbandausbau und der hausärztlichen Versorgung ausgetauscht hat.
Bei der anschließenden Besichtigung des Pfl egezentrums ge-
meinsam mit der Geschäftsleitung der Diakonie zeigte sich der 
Staatssekretär hoch erfreut über das vorbildliche Engagement 
der Gemeinde als Investor dieser für den Markt Pyrbaum drin-
gend notwendigen Infrastruktureinrichtung.
Zuvor hatte sich der Staatssekretär im Bayerischen Staats-
ministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat 
als Mitglied der Bayerischen Staatsregierung in das „Goldene 
Buch“ der Marktgemeinde eingetragen.

Staatssekretär Albert Füracker (Mitte) mit 1. Bürgermeister 
Guido Belzl (links) und dem Geschäftsführer der Diakonie 
Detlef Edelmann (ganz rechts)

Staatssekretär Albert Füracker auf Gemeindevisite in Pyrbaum
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung gem. § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) über die 
Auslegung eines Bebauungsplans 
Bebauungsplan „Seligenporten – Erweiterung Baugebiet 
Wüllenricht“ mit integriertem Grünordnungsplan zur Aus-
weisung von Wohnbaufl ächen im Ortsteil Seligenporten 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 22.01.2015 den oben ge-
nannten Bebauungsplanentwurf gebilligt und seine Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB beschlossen.
Das geplante Baugebiet liegt südlich des bereits erschlossenen Bauge-
biets Wüllenricht in Seligenporten und ist wie folgt umgrenzt:
im Süden: Flurweg auf Fl-Nr. 556, im Osten: Flurweg zur Straße Am 
Schlagfeld auf Fl.Nr. 539/1, im Norden: vorhandene Bebauung (Bauge-
biet Wüllenricht) im Westen: ehemaliger Bahndamm.
Es umfasst folgende Grundstücke:
Grundstücke Fl.-Nr. 553, und Teilfl ächen aus den Fl.-Nrn. 92, 539/1, 554 
und 555 Gemarkung Seligenporten aufzustellen (siehe angefügter Plan).
Lageplan: Erweiterung Baugebiet Wüllenricht

Der Bebauungsplanentwurf ist vom Architekturbüro Freimüller aus Re-
gensburg ausgearbeitet worden und der dazugehörige Grünordnungs-
plan durch die Planungsgemeinschaft Hegemann und Wöppel aus Tau-
berbischofsheim.
Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 22.01.2015 liegt 
zusammen mit dem Grünordnungsplan und dem Umweltbericht in der 
Zeit von

Dienstag, den 24.02.2015 bis Freitag, den 27.03.2015
im Rathaus, Bauamt (Zimmer Nr. 6) während der allgemeinen Dienststun-
den öffentlich aus.

Umweltbezogene Stellungnahmen (§ 3 Abs. 2 BauGB):
Von der Untern Naturschutzbehörde beim Landratsamt Neumarkt i. d. 
OPf. ist mit Schreiben vom 19.05.2014 eine umweltbezogene Stellung-
nahme im Rahmen der Behördenbeteiligung eingegangen, die vom Mark-
trat in der Sitzung vom 22.01.2015 behandelt wurde. Diese Stellungnah-
me und der Beschluss des Marktrates hierzu, liegen bei der Auslegung 
mit aus und können ebenfalls eingesehen werden.  
Während der Auslegungsfrist wird allen Interessenten Gelegenheit zur 
Erörterung und Stellungnahme gegeben. Bedenken und Anregungen 
können schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Gleichzeitig 
kann sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zweck sowie 
die Auswirkungen der Planung unterrichten (§ 3 Abs. 3 Nr. 2 BauGB). 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag 
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordung ist unzulässig, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können.

Pyrbaum, 15.02.2015
Belzl
1. Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2015 nach § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz
Letztmals ergingen nach der Hauptveranlagung zum 13.01.2014 auf-
grund der fi nanzamtlichen Messbescheide für alle wirtschaftlichen Ein-
heiten generelle Grundsteuerbescheide. Weitere Grundsteuerbescheide 
wurden und werden nach später folgenden fi nanzamtlichen Grundsteuer-
messbescheiden bekannt gegeben.
Das gilt insbesondere bei Neu- und Nachveranlagung.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide wird hier-
mit gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grundsteu-
er für das Kalenderjahr 2015 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 
Dies bedeutet, dass die Steuerpfl ichtigen, die keinen Grundsteuerbe-
scheid erhalten, im Kalenderjahr 2015 die gleiche Grundsteuer wie im 
Kalenderjahr 2014 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2015 zu-
gegangen wäre. Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2015, vorbehaltlich einer anderen getrof-
fenen Regelung (z.B. Jahresfälligkeit zum 01.07.), fällig. 

§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz:
(3) Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, kann die Grundsteuer 
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden. Für die Steuer-
schuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schrift-
licher Bescheid zugegangen wäre. Grundsteuergesetz vom 07.08.1973 
(Bundesgesetzblatt [BGBl.] I, Seite 965), das zuletzt durch Artikel 38 des 
Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert worden ist“
Hinweis:
Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer. Änderungen (z.B. durch Verkauf) 
wirken sich immer erst zum Folgejahr aus. D.h: Wird ein Grundstück 2015 
verkauft, ist der neue Eigentümer erst ab 01.01.2016 grundsteuerpfl ichtig. 
Anderweitige Vereinbarungen in einem Kaufvertrag sind unter den Ver-
tragsteilen im Innenverhältnis auszugleichen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar 
Klage erhoben (siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Markt Pyr-
baum, Marktplatz 1, 90602 Pyrbaum einzulegen. 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg, 
Postanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg oder Hausan-
schrift: Haidplatz 1 93047 Regensburg schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Markt Pyrbaum) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer Form 
(z.B. durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft Bundesrechts ist bei Rechts-
schutzanträgen zum Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich 
ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Pyrbaum, den 15.02.2015

Belzl
1. Bürgermeister

Allgemeine Information zur Grundsteuer
Grundlagenbescheid und Festsetzung
Für den im Gemeindegebiet gelegenen Grundbesitz wird durch die jewei-
lige Gemeinde Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteuerge-
setzes erhoben.
Innerhalb des Festsetzungsverfahrens gibt es zwei Zuständigkeiten:
1. das jeweils zuständige Finanzamt, das über die sachliche und persön-

liche Steuerpfl icht in dem sogenannten Grundlagenbescheid entschei-
det und
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2. die für die Grundsteuerfestsetzung zuständige Gemeinde. 
Über die persönliche und sachliche Steuerpfl icht entscheidet ausschließ-
lich das hierfür zuständige Finanzamt (§§ 184 Abs.1, 22 Abs. 1 Abga-
benordnung). Für den Markt Pyrbaum ist dies das Finanzamt Neumarkt 
i.d.OPf.
Für jedes steuerpfl ichtige Grundstück erlässt das Finanzamt einen so-
genannten Grundsteuermessbescheid. In diesem Messbescheid werden 
- u.a. - für die Gemeinde verbindlich - festgestellt

a) wem das Grundstück (der Steuergegenstand) steuerlich zuzurech-
nen und wer damit Steuerschuldner/in ist und

b) der Steuermessbetrag, der Grundlage für die Festsetzung der 
Grundsteuer durch die Gemeinde ist.

Die Gemeinde bei Festsetzung der Grundsteuer an die im fi nanzamtli-
chen Grundsteuermessbescheid getroffenen Feststellungen gebunden. 
Daher können Einwände, dass die steuerliche Zurechnung oder der fest-
gesetzte Grundsteuermessbetrag unzutreffend sei, nur innerhalb der 
Rechtsbehelfsfrist (ein Monat nach Bekanntgabe) gegen den fi nanzamtli-
chen Grundsteuermessbescheid bei dem zuständigen Finanzamt geltend 
gemacht werden.
Auf Basis des Messbescheids erlässt die Gemeinde den eigentlichen 
Grundsteuerbescheid. Die Höhe der jährlich zu entrichtenden Grundsteu-
er errechnet sich aus der Anwendung des örtlichen Hebesatzes (in Pyr-
baum 320 v.H) festgesetzten Steuermessbetrag (§ 1 Grundsteuergesetz). 
In Pyrbaum ist der Grundsteuerbescheid als sogenannter Dauerverwal-
tungsakt ausgestaltet. Es ergeht also nicht  automatisch ein Grundsteu-
erbescheid, sondern es wird nur dann ein neuer Bescheid erstellt, wenn 
sich an der Höhe der festgesetzten Grundsteuer oder den sonstigen 
Verhältnissen (z.B. Grundstückseigentümer) etwas ändert. Der zuletzt 
ergangene Bescheid sollte darum für Steuerzwecke etc. unbedingt auf-
bewahrt werden. 
Auskünfte über die für festgesetzte Grundsteuer oder zu leistende Zah-
lungen erhalten Sie bei dem für Ihr Personenkonto zuständigen Sachbe-
arbeiter. Die Telefonnummer fi nden Sie auf Ihrem Grundsteuerbescheid.

Bekanntmachungshinweise
Neues aus dem Marktrat

(Sitzung vom 22.1.2015)

Positiver Jahresabschluss 2014
In der letzten Marktratssitzung konnte Kämmerin Daniela Meixner einen 
positiven Bericht über die Ergebnisse des Jahresabschlusses 2014 ver-
melden.
So schließt der Gesamthaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von jeweils 11,8 Mio € ab (8,7 Mio € im Verwaltungshaushalt, 3,1 Mio € im 
Vermögenshaushalt).
Im Verwaltungshaushalt fi elen dabei auf der Einnahmenseite die Einkom-
mensteuerbeteiligung (+ 105.000 €), Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer 
(+ 63.000 €) als auch die Personalkostenzuschüsse (+ 63.000 €) etwas 
höher aus als im Haushalt veranschlagt. Auf der Ausgabenseite wurde 
eine erhöhte Gewerbesteuerumlage (+ 105.000 €) bei reduzierten Un-
terhaltungs- und Betriebsaufwänden (- 61.000 €) verzeichnet, so dass 
letztendlich eine Zuführung zum Vermögenshaushalt in Höhe von 1,74 
Mio € (+ 270.000 €) verbucht werden konnte.
Im Vermögenshaushalt fi elen v.a. aufgrund der Tatsache, dass diverse 
eingeplante Bauprojekte sich verzögerten oder noch nicht im erwarte-
ten Umfang abgerechnet wurden sowohl die entsprechenden Einnahmen 
(Zuschüsse) als auch Ausgaben (Baukosten) geringer aus als geplant.
Aufgrund dieser Entwicklung musste im Vermögenshaushalt der Rückla-
genbetrag entgegen dem Haushaltsanschlag nicht vermindert (Ansatz –
1 Mio €), sondern konnte um 0,5 Mio € auf ein Rekordniveau von nunmehr 
8,7 Mio € erhöht werden.
Nachdem der Kernhaushalt des Marktes zudem schuldenfrei ist verfügt 
die Marktgemeinde über einen soliden fi nanziellen Handlungsspielraum, 
mit welchem die bereits laufenden bzw. geplanten Groß-Investitionen 
(Errichtung des Pfl egezentrums, städtebauliche Sanierungsmaßnahmen, 
Erschließung Baugebiet Wüllenricht II, Breitbandausbau usw.) ermöglicht 
werden.

Sanierung der Schlossgrabenmauer 
beschlossen
Wie berichtet wurden in der Marktratssitzung vom 13.10.2014 die Ergeb-
nisse der Voruntersuchung zur denkmalgeschützten Schlossgrabenmau-
er (Sandsteinmauer im Schlossgraben an der Grenze zum katholischen 
Pfarrhaus) durch das Statik- und Planungsbüro ALS vorgestellt, wobei 
dieses die Sanierung der Mauer für äußerst dringend erachtete und die 
Kosten hierfür auf rund 250.000 € veranschlagt hat.
Der Marktrat beauftragte daraufhin die Verwaltung mit der Suche bzw. 
Prüfung von günstigeren Sanierungsvarianten, die am 11.12.2014 bei ei-
nem Ortstermin mit dem Landesamt für Denkmalpfl ege, dem Landratsamt 
Neumarkt (untere Denkmalschutzbehörde), dem Planungsbüro ALS, den 
Marktratskollegen und Baufachleuten Günther Fischer und Prof. Jörg 
Gründer sowie Vertretern der Verwaltung eingehend erörtert wurden.
Als Ergebnis dieser Besprechung ist festzuhalten, dass sich die Fachstel-
len unisono für eine umfassende Sanierung der knapp 150 Meter langen 
Mauer (und somit gegen die Kosten mindernden Vorschläge der Gemein-
de) aussprachen, zumal aus deren Sicht ein Einsparpotenzial bei nur teil-
weiser Trockenlegung der angefüllten Rückseite der Mauer von „nur“ ca. 
30.000 € im Raum steht und somit bei einer angenommenen Förderquote 
von 66 % die Gemeinde lediglich ca. 10.000 € einsparen könnte. Aller-
dings wurde ausdrücklich festgehalten, dass – falls wider Erwarten der 
Zustand der Mauer an der hinterfüllten Rückseite besser und trockener 
ist als vermutet – die Sanierungsarbeiten an der Rückwand entsprechend 
reduziert werden können, was aber erst während des Bauverlaufs (nach 
Freilegung der Mauer) entschieden werden kann.
Der Marktrat stimmte letztendlich mit großer Mehrheit einer umfassenden 
Sanierung der Sandsteinmauer an der westlichen Seite des Schlossgra-
bens (Grenze zur katholischen Pfarrpfründestiftung) vorbehaltlich einer 
öffentlichen Förderung zu.
Nach Abstimmung mit den betreffenden Förderstellen werden nunmehr 
alsbald die erforderlichen Gewerke öffentlich ausgeschrieben, so dass 
die Sanierungsarbeiten voraussichtlich im Frühjahr 2015 vergeben wer-
den können.

Die denkmalgeschützte Sandsteinmauer im Schlossgraben soll 2015 saniert werden
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Bauarbeiten des Pfl egezentrums 
im Zeitplan
Seit Juli letzten Jahres laufen die Bauarbeiten für die Errichtung des Pfl e-
gezentrums, wo dank der milden Witterung der Rohbau des Haupttraktes 
noch vor den Weihnachtsfeiertagen weitgehend fertig gestellt werden 
konnte, so dass der sehr straffe Zeitplan bislang auch eingehalten wurde.
Dies wiederum war Voraussetzung, dass unmittelbar nach dem Jahres-
wechsel die Innenausbau-Gewerke im Bereich „stationäre Pfl ege“ in An-
griff genommen werden konnten. So laufen gegenwärtig schon die Arbei-
ten für die Gewerke Haustechnik (Heizung, Wasser, Sanitär, Elektro) und 
Trockenbau; parallel dazu werden aktuell die Fenster- und Eingangstüren 
gesetzt.
Von daher ist nach wie vor geplant, das Pfl egezentrum im Herbst dieses 
Jahres in Betrieb nehmen zu können.

Das Pfl egezentrum an der Unterferriedener Straße soll im Herbst 2015 in Betrieb genommen 
werden.

Fortsetzung Bebauungsplanverfahren 
„Wüllenricht II“
Der Marktrat hat in seiner Sitzung vom 24.9.2013 die Aufstellung ei-
nes Bebauungsplanes für die Erweiterung des Baugebietes Wüllenricht 
(„Wüllenricht II“) beschlossen.
Mit Beschluss vom 19.3.2014 hat der Marktrat den Bebauungsplanent-
wurf gebilligt und die Verwaltung mit der Durchführung der vorgezogenen 
Bürger- und Behördenbeteiligung beauftragt.
Im Zuge dieses Verfahrens gingen verschiedene Eingaben ein, welche 
formell in der letzten Marktratssitzung behandelt wurden.
Zusammenfassend war festzustellen, dass die wenigen von Seiten der 
Behörden und Fachstellen eingegangenen Einwendungen berücksichtigt 
werden konnten.
Von Bürgerseite ging ein „Sammeleinwand“ ein, womit folgende Punkte 
gefordert werden (in kursiv die Stellungnahme des Marktes hierzu):

a) Keine Zufahrt für Baufahrzeuge durch das Baugebiet Wüllenricht I:
 Die Hauptzufahrt zum Baugebiet „Wüllenricht II“ wird durch das Bau-

gebiet „Wüllenricht I“ führen müssen, jedoch soll nach Möglichkeit 
der Baustellenverkehr hauptsächlich über die Straße „Am Schlag-
feld“ geführt werden, so dass der Großteil des Baugebietes „Wüllen-
richt I“ diesbezüglich entlastet werden kann.

b) Eine weitere Zufahrt für die künftigen Anwohner des Baugebietes 
Wüllenricht II

 Das Baugebiet „Wüllenricht II“ mit 18 Bauparzellen wird von zwei 
Straßen erschlossen werden; eine dritte Zufahrt würde in keinem 
Verhältnis zu der Zahl der Baugrundstücke stehen.

c) Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung
 Das Baugebiet „Wüllenricht II“ wird ebenso wie das Baugebiet „Wül-

lenricht I“ mit Spielstraßen erschlossen, die aufgrund ihrer Konzepti-
on von Haus aus zur Verkehrsberuhigung beitragen (erlaubt ist dabei 
nur „Schrittgeschwindigkeit!“); weitere Verengungen und dgl. sind 
nicht möglich, da die Straßen auch für größere Fahrzeuge (Müllfahr-
zeuge, Schneeräumer, Anlieferverkehr …) befahrbar sein muss.

Der Marktrat nahm die vom Planungsbüro und der Verwaltung vorberei-
teten Beschlussvorlagen an und beschloss die Fortführung des Bebau-
ungsplanverfahrens.

Neuer stellvertretender Verbandsrat
Der Marktrat hat in seiner Sitzung vom 5.6.2014 u.a. Herrn Reinhard Ner-
reter zum stellvertretenden Verbandsrat für den Zweckverband zur Was-
serversorgung der Brunnbachgruppe bestellt (Stellvertreter von Marktrat 
Stephan Müller).
Aufgrund Wegzugs von Herrn Nerreter bestellte der Marktrat Herrn Rai-
ner Bastian aus Pruppach zum neuen stellvertretenden Verbandsrat für 
die Brunnbachgruppe.

Erweiterung der Generationen 
übergreifenden Freizeitanlage
Der Marktrat hat in seiner Sitzung vom 15.4.2013 die Auftragsvergabe 
für so genannte „Generationen übergreifende Freizeitgeräte“ im Rahmen 
eines Gemeinschaftsprojektes bzw. einer Sammelbeschaffung mit acht 
AOM-Gemeinden („Aktionsbündnis Oberpfalz-Mittelfranken“) beschlos-
sen; dabei war vorgesehen, neben drei Geräten in Seligenporten auch 
acht Geräte in Pyrbaum auf der geplanten Freizeitanlage beim TSV Pyr-
baum aufzustellen.
Da die geplante Freizeitanlage beim TSV Pyrbaum jedoch frühestens 
2016 errichtet werden kann und die bestellten Geräte aufgrund des aus-
laufenden Förderprogramms spätestens bis Mitte 2015 montiert und 
abgerechnet sein müssen hat der Marktrat nunmehr beschlossen, die 
restlichen Geräte am „GiB-Platz“ („Generationen in Bewegung“) in den 
Schwarzachauen bei Seligenporten (Nähe Feuerwehrhaus) – wo derzeit 
nur drei Bewegungsgeräte stehen – zu montieren, was voraussichtlich im 
Mai 2015 erfolgen wird.

Die „GiB-Anlage“ (Generationen in Bewegung) bei Seligenporten wird erweitert

Sonstiges

Polizeipräsident Rudolf Kraus 
in Ruhestand verabschiedet
Im Rahmen einer Feierstunde im Spiegelsaal der Regierung der Ober-
pfalz wurde am 26. Januar 2015 unser Mitbürger Polizeipräsident Rudolf 
Kraus durch Bayerns Innenminister Joachim Herrmann in den Ruhestand 
verabschiedet. „Rudolf Kraus hat 44 Jahre lang durch exzellente Arbeit 
bei der Bayerischen Polizei überzeugt und sich um die Innere Sicherheit 
außerordentlich verdient gemacht“, würdigte Herrmann die Leistungen 
des scheidenden Präsidenten. Beispielsweise habe Kraus die Zusam-
menarbeit mit der tschechischen Polizei entscheidend vorangebracht.
Rudolf Kraus startete seine Karriere im Oktober 1971 in Nürnberg als 
Polizeianwärter im mittleren Dienst bei der Bayerischen Bereitschaftspo-
lizei. Aufgrund hervorragender Leistungen meisterte er bereits 1979 den 
Aufstieg in den gehobenen Polizeivollzugsdienst. „Auch dort hat Rudolf 
Kraus sein Engagement und Fachwissen sowie seine Führungseignung 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt, unter anderem als Zugtruppführer 
und Sachbearbeiter im ABC-Schutz“, erläuterte der Innenminister mit 
Blick auf die damals sehr schwierigen Einsätze rund um die geplante 
Wiederaufbereitungsanlage in Wackersdorf. Kraus konnte sich schnell 
für einen Aufstieg in den höheren Polizeivollzugsdienst empfehlen und 
das Studium 1989 erfolgreich abschließen. Es folgten verschiedene Füh-
rungsstationen bei der Bayerischen Bereitschaftspolizei. 2005 übernahm 
Kraus die Leitung der Polizeidirektion Regensburg, bevor er 2009 zum 
Präsidenten des Polizeipräsidiums Oberpfalz ernannt wurde.
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JÜRGEN P. LIHL & CHRISTOPHER LIHL
Rechtsanwälte

Kanzlei Fürth
Moststraße 31

90762 Fürth
Fon 0911 – 74 90 60
Fax 0911 – 74 98 511

Kanzlei Postbauer-Heng
Centrum 12

92353 Postbauer-Heng
Fon 09188 - 599 30 25
Fax 09188 – 599 30 28

info@kanzlei-lihl.de
www.kanzlei-lihl.de

Verkehrsrecht  Versicherungsrecht  Mietrecht  Baurecht  Arbeitsrecht 
 Erbrecht  Strafrecht  Vertragsrecht  Ehescheidungsrecht 

Unterhaltsrecht  IT-Recht  Gesellschaftsrecht

AAUTO-SSERVICE BBÖHM   
Unsere Leistungen:
� Verkauf von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen
� Wartung und Reparatur von Renaultfahrzeugen 

und anderen Modellen
� Klimaservice
� TÜV + AU jeden 1. Mittwoch im Monat
� Unfallinstandsetzung und Leihwagen
� Scheibenservice
� Reifenservice

Neumarkter Straße 3  •  90602 Pyrbaum
Telefon: 0 91 80 / 7 09  •  Fax: 0 91 80 / 7 14

e-Mail: autoboehm@hotmail.com

Schweißarbeiten vom Fachmann
Blech- und Maschinenteile 

Wannen und Behälter
Zaun – Tore – Geländer 

Metalldesigne in Stahl und Edelstahl

Schweiß & Konstruktionstechnik • info@Konstruktion-endres.de

Möninger Straße 36 Telefon: 09180/1 86 84 - 0
90602 Seligenporten Telefax: 09180/1 86 84 - 60

e-mail: info@seifert-heiztechnik.de • www.seifert-heiztechnik.de

24 Std.-Notfallnummer: 0171/7 76 46 64

Lindelburger Straße 7
90602 Pyrbaum
Tel.: 09180/6 10
Fax: 09180/27 18

Neumarkt - Lange Gasse 21
Tel.: (0 91 81) 92 82

www.gartenland-rabovsky.de

...w
Inh. Johann Pruy

ar

Gar r w r w
Verschönern Sie Ihren Garten mit 
 k

r räuc R
g r räuc

     oder R r
Ortsstraße 27, 90602 Rengersricht
Tel.: 0 91 80 / 93 00 27 Fax: 93 00 29

eMail: bhammerer@t-online.de
www.schlosserei-hammerer.de

� Treppengeländer

� Gartenzäune u. Tore

� Torantriebe

� Edelstahlarbeiten

� Kunstschmiedearbeiten

HAMMERER
Kunst und        Bauschlosserei
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Zur Feierstunde waren neben zahlreichen Führungskräften der Bayeri-
schen Polizei auch die politischen Vertreter aus der Heimatregion von 
Rudolf Kraus geladen, die ihm die besten Glückwünsche für den Ruhe-
stand überbrachten.
Zum Nachfolger von Rudolf Kraus wurde der 57-jährige Jurist und ge-
bürtige Unterfranke Gerold Mahlmeister ernannt. Er war zuletzt seit 2011 
Präsident des Polizeiverwaltungsamtes in Straubing. Als Polizeipräsident 
der Oberpfalz ist er künftig Dienstherr für rund 2.700 Polizeibeamte und 
Angestellte.

Polizeipräsident Gerold Mahlmeister, Landrat Willibald Gailler, Innenminister Joachim Herr-
mann, Polizeipräsident Rudolf Kraus, 1. Bürgermeister Guido Belzl, Bundestagsabgeordne-
ter Alois Karl, Staatssekretär Albert Füracker.

Jung und Alt - schon im-
mer ein starkes Team!
Die Nachbarschaftshilfe Pyrbaum hat sich dazu entschlossen, diese Le-
benserfahrung, dass Enkel und Großeltern oft ein starkes Team sind, wel-
ches sich versteht und füreinander da ist, wieder im Gemeinschaftsleben 
von Pyrbaum aufl eben zu lassen.
Oft genug erfahren die Nachbarschaftshelfer nämlich, dass der Wunsch 
der generationsübergreifenden Hilfe und Austausch der Erfahrungen 
nicht mehr möglich ist, weil die eigenen Enkel weit weg wohnen oder aber 
durch die schulischen Anforderungen und Freizeitaktivitäten wenig Zeit 
für die Großeltern haben.
Da die Großeltern aber oft alleine sind haben diese nicht selten den 
Wunsch, dass ihnen ihre Enkel ein wenig unter die Arme greifen (natür-
lich gegen Aufbesserung des Taschengeldes) oder als Gesprächspartner 
zur Verfügung stehen.
Aus diesen Erfahrungen und Gedanken heraus ist das Projekt „Taschen-
geldbörse“ in Pyrbaum nun im Entstehen und soll in wenigen Wochen 
starten.
So soll es über die Homepage der Marktgemeinde Pyrbaum spätestens 
ab März möglich sein, sich nach dem Motto „Jung und Alt - zusammen 
sind wir stark“ eingehender über dieses Projekt zu informieren.
Dabei wird für die Jugendlichen zwischen 13 und 18 Jahren ein Formular 
zur Verfügung stehen, auf dem die jungen Menschen aus allen Ortsteilen 
des Marktes Pyrbaum ihre Dienste wie Einkaufshilfen, Rasenmähen, klei-
ne Gartenarbeiten, Schneeräumen etc. anbieten können.
Auf einem weiteren Formular können Senioren ihre Wünsche nach klei-
nen Hilfestellungen des täglichen Lebens kundtun. Zusätzlich werden 
Anmeldeformulare auch im Rathaus erhältlich sein. Auch eine telefoni-
sche Kontaktaufnahme über die Rathausnummer 09180/ 94 05 13 (Frau 
Wägler) wird möglich sein.
Ein Leitungsteam „Taschengeldbörse Pyrbaum“ bestehend aus zwei Mit-
gliedern der Nachbarschaftshilfe und zwei Mitarbeitern des Jugendtreffs 
Basement wird diese „Angebote und Nachfragen“ zusammenbringen und 
an entsprechende „Teams“ vermitteln.
Die Jugendlichen, die vorher geschult werden und über die Kirchen der 
Marktgemeinde genau wie die Nachbarschaftshelfer versichert sind, sol-
len beim ersten Kennenlernen begleitet werden, damit Berührungsängste 
erst gar nicht entstehen und die Paare von Anfang an betreut sind.
Die so entstehenden Paare werden auch in Folge auf Wunsch begleitet, 
um z.B. zu vermitteln, wenn es Klärungsbedarf zwischen den Beteiligten 
geben sollte.
Die Jugendlichen wünschen sich für ihre Hilfe mindestens 5,-- Euro je 
Stunde; natürlich ist dieser Betrag nach oben hin nicht bindend, sondern 
liegt letztendlich im Einvernehmen der einzelnen Teams.
Ziel dieses Projektes ist jedoch nicht nur die Hilfestellung an sich und 

die Taschengeldaufbesserung der jungen Leute, sondern auch die För-
derung des Verständnisses und des Zusammenhaltes der Generationen.
Als weiterer Baustein der sozialen Infrastruktur im Markt Pyrbaum soll die 
Taschengeldbörse zusammen mit der ökumenischen Nachbarschaftshil-
fe, dem „Betreuten Wohnen zu Hause“ und letztendlich mit dem Senio-
renzentrum und dem hier geplanten Förderverein dazu beitragen, dass 
Pyrbaum für alle Generationen eine Gemeinde ist, in der es sich in jedem 
Alter zu leben lohnt.

Karin Larsen-Lion
Seniorenbeauftragte des Marktrats

Seniorenzentrum Markt Pyrbaum
als Arbeitgeber
Schon jetzt sind einige Bewerbungen für verschiedene Tätigkeitsbereiche 
im neuen Seniorenzentrum eingegangen.
Vor allem wünscht sich Diakonie motivierte, empathische Mitarbeiter/in-
nen, welche in Liebe ihrem Nächsten begegnen. Gerade Menschen in 
Pfl egesituationen, ob Angehörige oder Betroffene, brauchen ein offenes 
Herz und eine helfende Hand.
Im Bereich Pfl ege, Pfl egeassistenz und Betreuung sind noch Stellen zu 
besetzen. Sollten Sie keine Ausbildung in diesen Bereichen haben, ist 
das kein Ausschlusskriterium. Wir sind gerne bereit geeignete Interes-
senten einzulernen oder in der Ausbildung zu unterstützen.
Die Anstellung steht unter den Kriterien der AVR Bayern.
Bei weiteren Fragen melden Sie sich bei Herrn Richard Hain unter 09180/ 
40 58 0 oder schicken Sie eine Initiativbewerbung an:
Diakonisches Werk Neumarkt, Seelstraße 15, 92318 Neumarkt.

Sie können diese auch im Rathaus abgeben.

Wohnen und Leben in Pyrbaum
 

Ansprechpersonen
für das geplante

Seniorenzentrum am Herrnbühl
In den kommenden Wochen und Monaten entsteht das neue Senio-
renzentrum am Herrnbühl, bestehend aus

• barrierefreier Versammlungsraum
• Büros für Sozialstation und Koordinierungsstelle Betreutes 

Wohnen zu Hause
• Tagespfl ege
• Kurzzeit- und stationäre Pfl ege

Fragen zum Pfl egekonzept beantwortet Herr Diakon Richard Hain, 
Bereichsleitung Pfl ege Diakonie Neumarkt. Er nimmt auch die Anfra-
gen und Vorreservierungen sowie Personalbewerbungen entgegen.
Seine Kontaktdaten sind: Telefonisch 09181/ 40 58 0 oder E-Mail 
msh@dw-neumarkt.de 
Allgemeine Fragen zur Errichtung des Seniorenheims können Sie 
gerne in der Gemeindeverwaltung an Herrn Richard Forster, Vor-
stand des Kommunalunternehmens des Marktes Pyrbaum unter der 
Rufnummer 09180/ 94 05-14 richten
(E-Mail richard.forster@pyrbaum.de).

Die Feuerwehren des Marktes Pyrbaum
Einsätze im Januar 2015

- 1x Baum auf Fahrbahn
- 1x Ölspur beseitigen
- 1x Tierrettung
- 1x Brandschutzerziehung

Bei den 4 Einsätzen der Feuerwehren Pyrbaum und 
Rengersricht waren 15 Feuerwehrmänner und Feuer-
wehrfrauen im Dienst.
Es wurden insgesamt 16 Einsatzstunden von den Feuerwehrmännern 
und Feuerwehrfrauen geleistet.
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Automobile Seemeier
KFZ-Meisterbetrieb

Neu- und Gebrauchtwagen

• Kundendienst für alle Marken
• Fehlerdiagnose
• Bremsen
• Unfallinstandsetzung
• Leih- / Mietfahrzeuge
• TÜV / AU wöchentlich
• Klimaservice
• Scheibenservice
• Reifenservice

Nürnberger Str. 17    Tel: 09180 / 939942 E-Mail: Automobile.Seemeier@web.de
90602 Pyrbaum  Fax: 09180 / 939944   http://home.mobile.de/Seemeier

KFZ Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

n

Automobile Seemeier

Fernseh Breindl Heinrichstraße 1
92353 Pavelsbach Tel. 0 91 80 - 909 555

Ihr Meisterbetrieb vor Ort
freundlich und kompetent

Persönliche Beratung
Ständig bis zu
80 Neugeräte auf Lager
Reparatur aller Fabrikate
E

it Abhol- & Bringservice
igene Meisterwerkstatt

M

e l e k t r o
WAGNER

 Setzen Sie Ihr Vertrauen in 40 Jahre Erfahrung und Kompetenz!

Burgthann-Unterferrieden, Endleinstr. 13, Tel. 09183/9 30 20

BESTATTUNGEN

Übernahme und Abwicklung einer kompletten 
Beerdigung / Trauerfeier.

Persönliche Beratung / Betreuung vom 
Gespräch bis zur Abschiedsfeier.

Wir sind bemüht die Bestattungskosten zu 
minimieren, deshalb bieten wir einen sehr 
günstigen Preis für eine Feuerbestattung.
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Öffentlicher Personennahverkehr
Mobil dank neuem Rufbus-System (Linie 506)

Die Anmeldungen müssen spätestens 60 Minuten vor dem ge-
wünschten Fahrtantritt eingegangen sein. Tel. 0800/ 6 06 56 00.

Die aktuellen Fahrpläne der für den Gemeindebereich eingesetzten 
Linien (504, 505, 506, 508, 516) sind im Internet unter www.ovf.de 
abrufbar (oben links Fahrbahndownload auswählen; Suchbegriff – Li-
nie oder Ort – eingeben; Suche starten; Seite nach unten scrollen; 
Ergebnisse werden angezeigt).

Abfallbeseitigung

Entleerung der Restmüllbehälter 2015
Tour 23
In den Ortsteilen Pyrbaum und Oberhembach werden die Restmüllbehäl-
ter im Jahr 2015 grundsätzlich freitags in den geraden Wochen geleert.
Tour 28
In den Ortsteilen Seligenporten, Schwarzach, Rengersricht, Pruppach, 
Neuhof, Dennenlohe, Dürnhof, Asbach, Birkenlach, Münchsmühle, 
Straßmühle, Faberhof und Neumühle werden die Restmüllbehälter im 
Jahr 2015 grundsätzlich freitags in den geraden Wochen geleert.

Gelbe Säcke
Gebiet 22
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Dennenlohe, Dürnhof, Oberhembach, Neumühle,

11.03.2015  •  09.04.2015
Gebiet 24
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Asbach, Birkenlach, Faberhof, Straßmühle, Münchsmühle, Neuhof, 
Pruppach, Rengersricht, Schwarzach, Seligenporten

09.03.2015  •  10.04.2015

Entleerung der „Blauen Tonne“ – Altpapier
Bezirk 21
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Oberhembach, Neumühle

23.02.2015  •  24.03.2015
Bezirk 22
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Dennenlohe, Dürnhof, Rengersricht, Seligenporten, Schwarzach, 
Pruppach, Straßmühle, Faberhof, Birkenlach, Asbach, Münchsmühle, 
Neuhof 

23.02.2015  •  25.03.2015

Biomüll-Abfuhr 2015
Die Biomüllabfuhr fi ndet für den Ortsteile Pyrbaum und Seligenporten 
grundsätzlich dienstags statt. Biomüllbeutel werden im Bürgerbüro 
des Rathauses in Pyrbaum zum Verkauf angeboten (10er-Rollen zu 
4,00 €).

Es wird gebeten, dass die Behälter ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitge-
stellt werden.
Die Termine sind auch ganzjährig auf der Homepage des Marktes 
unter Bürgerservice/Abfallwirtschaft oder auf der Landkreishome-
page unter www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft veröffent-
licht. Infotelefon der Abfallwirtschaft: 09181/ 4 70-209

Problemmüll richtig entsorgen
Für Fragen zur Problemmüllsammlung und zur richtigen Entsorgung von 
Problemabfällen steht Ihnen die Abfallberatung im Landratsamt gern zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an. Telefon: 09181/ 470-209

Problemmüllsammlung 2015
Samstag, 04.07.2015 von 11.00 - 13.00 Uhr  Bauhof, Lindelburger Str. 11

Geänderte Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof in Pyrbaum
Für das Winterhalbjahr haben sich ab 01.01.2015 die Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof geändert. Am Freitag wird wegen der hereinbrechenden 
Dunkelheit die Anlieferzeit um eine Stunde vorverlegt und am Samstag 
wird die Möglichkeit zur Anlieferung der Abfälle von Vormittag auf den 
Nachmittag verlegt. Die genauen Öffnungszeiten sehen Sie unten auf-
gelistet. 

Öffnungszeiten am Wertstoffhof in Pyrbaum
Mittwoch

16.00 - 18.00 Uhr vom 01.04. bis 31.10.
Freitag

16.00 - 18.00 Uhr vom 01.04. bis 31.10.
14.00 - 16.00 Uhr vom 01.11. bis 31.03.

Samstag
10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr vom 01.04. bis 31.10.

14.00 - 16.00 Uhr vom 01.11. bis 31.03.

Rote Tonnen im Bauhof für 
verbrauchte Druckerpatronen
Seit dem letzten Jahr besteht die Möglichkeit, im Bauhof während der Öff-
nungszeiten leere Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Trommeleinhei-
ten, Faxpatronen und verbrauchte Fixiereinheiten zu entsorgen. Hierfür 
wurden vom Landkreis 3 rote 240-Liter-Tonnen bereitgestellt.

Adressen für Ver- und Entsorgung
Bezeichnung Anschrift                          Telefon          
Rest- und Sperrmüllabfuhr ..........Fa. Edenharder, 92318 Neumarkt ............09181/47630
Biomüllabfuhr...............................Fa. Pöppel, 93309 Kelheim ......................09441/50560
Grüner Punkt ...............................Fa. Pöppel, 93309 Kelheim ......................09441/50560
Kühlgeräte-Entsorgung................Landratsamt Neumarkt .............................09181/470334
Elektronik Schrott ........................Christliche Arbeiterhilfe (CAH)
 Goldschmidstr. 54, 92318 Neumarkt. .......09181/46350
 Landratsamt Neumarkt .............................09181/470-219
Stromversorgung .........................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ...................................... 0941/2800-3366
                          Konkrete Fragen wie Baustrom und 
 Hausanschluss .........................................0941/2800-3311
 Netzcenter Parsberg ................................09492/950-0
 Internet www.bayernwerk.de
Gasversorgung ............................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ...................................... 0941/2800-3355
 Zähler und Messeinrichtungen ................. 0941/2800-3377
Sammeltonne für Altfett/Öl...........Fa. Lesch, Äußere Nürnberger Str. 31, 
 91177 Thalmässing ..................................09173/874
Sammeltonne für Speisefett/ 
Öl und PU-Schaumdosen ............Wertstoffhof Blomenhof ............................09181/42200
Wohngift-Telefon ............................................................................................0800/8899789
Geschirrverleih ............................Hausmeister Walter Kahr .........................09180/930883
Bauschutt.....................................Landratsamt Neumarkt .............................09181/470-299

Kühl- und Elektrogeräte
Kühl- und Elektrogeräte aller Art können im Wertstoffhof abgegeben wer-
den. Auch die Christliche Arbeitnehmerhilfe (CAH) nimmt von Montag bis 
Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr und am Freitag von 7.30 Uhr bis 
12.00 Uhr Elektrogeräte aus privater Herkunft kostenlos an. 
Die Abholung pro Großgerät durch die CAH erfolgt gegen eine Gebühr von 
10,- € (Tel. 09181/ 46 35-0). Anlieferadresse in Neumarkt, Goldschmid-
straße 54.

Öffnungszeiten der Erd- und 
Steindeponie Pollanten
Die Deponie ist das ganze Jahr über Montag, Dienstag, Donnerstag und 
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Freitag zu von 7.15 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet. Mittwochs 
ist die Deponie geschlossen.
Im Winter gibt es eingeschränkte Öffnungszeiten. Die Termine werden im Inter-
net unter www.landkreis-neumarkt.de und in den Tageszeitungen veröffentlicht. 

Öffnungszeiten am 
Wertstoffhof Blomenhof 
Dienstag und Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag von 08.30 Uhr - 13.00 Uhr

Verschiedenes

Außensprechtage des Amtes für 
Versorgung und Familienförderung
Die Sprechtage fi nden jeweils in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr an 
jedem 3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grund-
ler-Straße 1, statt, so am:

Dienstag, 24.02.2015 und Dienstag, 17.03.2015
Telefonisch unter der Nr. 0175/7 24 76 55 erreichbar oder unter 0941/
78 09 00.

VDK-Sprechtage 
Der VdK berät und unterstützt in allen sozialrechtlichen Fragen und be-
gleitet Sie durch den Paragraphendschungel des Sozialrechts.
Die Sprechtage fi nden wie gewohnt jeweils am 1. Dienstag des Monats 
in der Zeit von 14.00 - 15.00 Uhr im Rathaus Pyrbaum statt. So am
03. März 2015  •  07. April 2015  •  05. Mai 2015  •  02. Juni 2015  •  07. Juli 
2015  •  01. September 2015  •  06. Oktober 2015  •  03. November 2015  •  
01. Dezember 2015.
Kurzfristige Änderungen behalten wir uns vor.
Nach telefonischer Terminabsprache berät auch jederzeit der VdK 
Kreisverband Neumarkt i.d.OPf., erreichbar unter Tel. 09181/ 23 21 00.

Sprechtage der 
Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesversiche-
rungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen und beraten 
künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. jeden Montag, Dienstag und Mittwoch in der Zeit von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr. 
Telefonische Terminvergabe ausschließlich über die kostenfreie Telefon-
nummer: 0800/ 6 78 91 00.
Außerdem können beim Versicherungsberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund für den Landkreis Neumarkt, Herrn Rudolf Ulrich, 
Kreichwichstr. 9, 92342 Freystadt, kostenlos alle Fragen rund um die ge-
setzliche Rentenversicherung (Renteninformation, Kontenklärung, Ren-
tenanträge, Witwen/Waisenrente, Erwerbsminderungs- / Invalidenrente) 
geklärt werden. Telefonische Vereinbarung unter Nr. 09179/ 57 61.

Ansprechpartner für private
Waldbesitzer des Amtes für 
Landwirtschaft und Forsten
Private Waldbesitzer aus dem Gemeindebereich können sich an das Amt 
für Landwirtschaft und Forsten, jeweils mittwochs, von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr in Neumarkt i. d. OPf., Kapuzinerstr. 6 1/3, wenden. Telefo-
nisch ist das Amt erreichbar unter der Nummer 09181/4 82-13 oder mobil 
bei Herrn Jürgen Wohlfarth, Tel. 0151/ 12 62 26 56.

Wehrdienstberatung
Informationen über – eine Berufsausbildung oder
 – eine berufsnahe Verwendung,
 – ein Studium und
 – die Wehrpfl icht in der Bundeswehr

Wann: In der Regel jeden zweiten Donnerstag im Monat in der Zeit 
von 9.00 bis 17.00 Uhr (bitte erkundigen Sie sich vorher unter 
den unten angegebenen Rufnummern)

Wo: Landratsamt Neumarkt, Zimmer Nr. B 372
Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/ 78 520-379 oder 0941/ 78 520-378
am Beratungstag: unter der Tel.-Nr. 0151/ 14 85 55 14

Wanderkarte Pyrbaum erhältlich 
Voll im Trend liegt das Wanderangebot des Marktes Pyrbaum für eine sinn-
volle und aktive Freizeitgestaltung. In der im Rathaus erhältlichen kostenlo-
sen Wanderkarte sind 6 reizvolle Genusswanderungen durch die Pyrbaumer 
Wälder beschrieben, die Lust darauf machen, seine Heimat neu zu erleben.

Freizeitkarte des Landkreises erhältlich
Für alle die gerne in der näheren Region zwischen Nürnberg und Regens-
burg Radeln und Wandern möchten, bietet die neue Freizeitkarte des 
Landkreises attraktive Informationen und Tourenvorschläge. Die Karte ist 
in der Kasse des Rathauses für eine Gebühr von 1,50 € erhältlich.

Fahnenverkauf im Rathaus
In der Kasse des Marktes sind wieder Fahnen mit Marktwappen im 
Siebdruck in den Gemeindefarben rot/grün/gelb als Querbanner in der 
Größe 0,90 x 1,50 m vorrätig. Die Fahnen können in der Marktkasse 
zum Preis von 15,– €/Stück erworben werden. 

Heimatpfl ege
Der achte Sammelband unter dem Titel „Neue Techniken verändern 
das Leben – Eisenbahn, Strom, Mühlen“ ist neu erschienen. Insge-
samt sind folgende geschichtliche Abhandlungen über unsere Ge-
meinde erhältlich:

– Band 1: „…über die ehemalige Grafschaft der Wolfsteiner“
– Band 2: „Seligenporten – Kloster und Wappen“
– Band 3: „Handel und Handwerk“
– Band 4: „40 Jahre Großgemeinde“
– Band 5: Fremde bei uns 1939–1948 und die Nachkriegszeit
– Band 6: „Heilberufe und Pyrbaum“
– Band 7: „Die Schulen Pyrbaum und Seligenporten
– Band 8: „Neue Techniken verändern das Leben“

Die Geschichtsbände sind käufl ich gegen eine Gebühr in Höhe von
12,- €/Stück in der Kasse des Marktes Pyrbaum erhältlich.

Feuerlöscherprüfung 2015
Am Donnerstag, 19.03.2015 und Freitag, 20.03.2015 fi ndet in Pyrbaum, 
Kurpfalzstraße 30 eine Feuerlöscherprüfung statt.
Die Löscher können am Donnerstag, von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr ge-
bracht werden. Die geprüften Feuerlöscher können am Freitag, zwischen 
12.00 und 17.00 Uhr wieder abgeholt werden. 
Die Prüfgebühr beträgt 9,-- €/Feuerlöscher. Die Feuerlöscher bitte mit 
Name versehen. 

Streetwork Pyrbaum / Postbauer-Heng

Jeder hat mal ein kleines Problem oder sogar eine Krise und dann haben 
wir gerne ein offenes Ohr für euch. Egal ob in Beziehungen, bei Proble-
men mit Ämtern oder in der Ausbildung – wir stehen euch mit Rat und Tat 
zur Seite. Wir kennen uns mit Suchtproblemen aus und helfen schwieri-
ge Lebenslagen begleitend zu überwinden. Die Beratung ist auf Wunsch 
anonym.
Beratung: Wir besuchen euch direkt an euren Treffpunkten oder nach 
Vereinbarung.
Kontakt: Jugendtreff „SEVEN“, Centrum 7, Postbauer-Heng
Mobil: 0160/ 90 17 91 87, Tel.: 09188/ 7 49 98 40
e-mail: streetwork@postbauer-heng.de, Facebook: streetwork1
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Wiedereröffnungsfeier SEVEN
Nun ist alles neu! Endlich öffnen sich die Türen des Jugendtreffs in Post-
bauer-Heng wieder. Nach einem guten dreiviertel Jahr Grundsanierung, 
bei der die Jugendlichen - aber auch die Gemeinde - viel Energie und 
Schweiß hineingesteckt haben, laden wir Euch herzlich zur Eröffnungs-
party des Jugendtreff SEVEN ein.
Die Jugendlichen haben für euch live Musik geplant: 
Die Hausband The Zeptars, Hip Hop Act, Abends Unterhaltung mit DJs. 
Natürlich wird auch für Essen gesorgt sein.
Wo: Centrum 7, 92353 Postbauer-Heng (altes Feuerwehrhaus)
Wann: Freitag, den 13.3.15 
Uhrzeit: ab 18.30 Uhr bis 24 Uhr
Alter: ab 14 Jhr.
EINTRITT FREI (Spenden erwünscht!)
Organisation: Offene und Mobile Jugenarbeit/Streetwork Postbau-
er-Heng & Pyrbaum; Tel.: 0160/ 90 17 91 87

Angebote 
Alle Angebote können ab einem Alter von 12 Jahren besucht werden 
und sind kostenfrei. Einfach ohne Anmeldung vorbeikommen, mitma-
chen und Spaß haben. In den Schulferien fallen die Angebote aus.

Hip-Hop-Tanzkurs mit Maike
Wann: jeden Montag
Uhrzeit: 16.00 bis 17.00 Uhr 
Wo: Henger SV Tanzstudio, Centrum 22, 92353 Postbauer-Heng 

Kickboxen – Angebot mit Holger
Wann:  jeden Mittwoch
Uhrzeit:  18.00 bis 19.30 Uhr 
Wann: jeden Sonntag
Uhrzeit: 17.00 bis 18.30 Uhr 
Wo: Henger SV Judo-Halle, Centrum 22, 92353 Postbauer-Heng 
Anmeldung bitte unter 0160/ 90 17 91 87

Wohraum gesucht
Die Streetworker suchen immer wieder günstige, kleine Wohnungen im 
Landkreis für Personen, die ansonsten von Obdachlosigkeit bedroht wä-
ren. Diese Menschen hatten entweder erst kürzlich Unglück oder haben, 
beispielsweise im Fall eines syrischen Asylbewerbers, ihr Bleiberecht er-
halten und müssen deshalb bald aus den Übergangsunterkünften auszie-
hen. Wenn Sie einen Nachmieter suchen – oder sogar selbst Vermieter 
sind, dann melden Sie sich bitte bei uns (die Kontaktdaten fi nden Sie 
unter der Rubrik „Streetwork“).

Netzwerk Asyl
In Seligenporten engagieren sich derzeit viele Menschen aus der Region 
für die neuen Nachbarn in der Flüchtlingsunterkunft. Sie erreichen die 
Internetseite des Netzwerks auf netz-asyl.de.

Das nächste Treffen
Wann: Mittwoch, 25.02.2015
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Pfarrheim Seligenporten

Betreutes Wohnen zu Hause
Herausforderung gesucht?
Sie haben Lust sich in neue Themen einzuarbeiten 
und regelmäßige Fortbildungen und Schulungen zu 
erhalten?
Sie haben Lust sich im Markt Pyrbaum auf beson-
dere Art und Weise zu engagieren?
Sie haben Lust neue Kontakte zu knüpfen, Freundschaften aufzubauen 
und gemeinsam etwas zu bewegen?
Dann sind Sie als Ehrenamtlicher bei uns genau richtig!
Das Projekt Betreutes Wohnen zu Hause hat es sich zur Aufgabe ge-
macht Menschen zu helfen, damit diese daheim leben können.
Durch alltägliche Hilfen wird älteren und kranken Personen unter die 
Arme gegriffen, damit diese weiterhin Teil der Kommune Pyrbaum blei-
ben können und nicht umziehen müssen. Sie können hier auch als Lai-

enhelfer tätig werden und Menschen mit Demenz betreuen und fördern.
Dafür suchen wir noch weitere Ehrenamtliche, die nach einer Schulung, 
in die Häuser gehen oder bei der Organisation und Umsetzung von Ver-
anstaltungen helfen.
Der zeitliche Aufwand wird an Ihren Möglichkeiten ermessen und die Auf-
gaben an Ihren Wünschen und Fähigkeiten vergeben.
Dafür gibt es eine Aufwandsentschädigung von 7 Euro die Stunde. Es 
müssen keine besonderen Qualifi kationen vorliegen, außer dem Interes-
se am Nächsten. Natürlich können sich auch Jugendliche oder Personen 
aus anderen Kommunen bei uns engagieren.
Bei weiteren Fragen melden Sie sich unter 09180/ 94 05 23 oder
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de oder unter Facebook: Betreutes Woh-
nen zu Hause.

Haushaltshilfen gesucht…
Einige Haushalte in Markt Pyrbaum wünschen sich Unterstützung im 
hauswirtschaftlichen Bereich und würden dafür auch jemanden privat an-
stellen. Wenn Sie bereit sind eine solche Stelle anzunehmen melden Sie 
sich unter 09180/ 94 05 23 bei Stephanie Prockl. Im Büro des Betreuten 
Wohnen zu Hause wird eine „Suche – Biete“ Abteilung entstehen, bei 
welcher Haushaltshilfen und Suchende miteinander in Kontakt kommen 
können. 
Dieses Angebot ist rein praktischer Natur und es können keine rechtli-
chen Ansprüche auf Vermittlung gestellt werden.

Am 9.03. fi ndet das erste Geschichtscafe in Pyrbaum statt
Wir treffen uns im evangelischen Gemeindehaus Pyrbaum um 15.00 
Uhr, um uns über unsere Vergangenheit auszutauschen. Bei Kaffee und 
Kuchen hören wir Geschichten von Zeitzeugen aus verschiedenen Jahr-
zehnten. Zwischen den Berichten gibt es lange Pausen, damit man selbst 
ins Gespräch kommen kann.
Wenn Sie selbst sagen, Sie hätten eine schöne oder auch bewegende 
Anekdote aus Ihrem Leben und Lust diese zu erzählen, dann melden Sie 
sich bei Stephanie Prockl unter 09180/ 94 05 23. Diese hilft Ihnen Ihr Er-
lebnis auf Papier zu bringen und als Vortrag vorzubereiten. Sollte jemand 
schüchtern sein, kann er die Geschichte auch aufschreiben, diese wird 
dann vorgelesen.
Das Team des Betreuten Wohnens zu Hause freut sich schon auf alle 
Teilnehmer. Es entstehen keine Kosten und auf Wunsch ist auch ein Fahr-
dienst möglich.

Wortwechsel – das Treffen pfl egender Angehöriger
Am 17.03.2015 um 19.30 Uhr treffen sich wieder pfl egende Angehörige 
im gemütlichen Zusammensein zum Austausch und Stärkung. Dieses fi n-
det im evangelischen Gemeindehaus Pyrbaum statt. 
Eingeladen ist jeder der sich mit der Pfl ege daheim auseinandersetzen 
muss oder will und dafür Menschen sucht, mit welchen er dieses The-
ma ungezwungen besprechen kann. Dabei achten wir besonders darauf, 
dass alle angesprochenen persönlichen Inhalte innerhalb unseres Krei-
ses bleiben. Anmeldung oder Unkostenbeitrag werden nicht erwartet.
Bei Fragen oder Anmerkungen melden Sie sich unter 09180/ 94 05 23,  
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de oder unter Facebook „Betreutes Woh-
nen zu Hause“.

„Der Herr ist mein Hirte…“
…so lautet das Thema der Freizeit vom 14.05. - 17.05.15, mit welcher 
Erholung für und mit Demenzkranken ermöglicht wird. Diese fi ndet in der 
Familienstätte Immenreuth statt. 
Pfl egende Angehörige von Menschen, die an Demenz erkrankt sind, 
haben sich einer verantwortungsvollen und anstrengenden Aufgabe ge-
stellt. Die Krankheit und Pfl egesituation verändert die Beziehung der Be-
teiligten. Das Kind trifft nun Entscheidungen für die Mutter oder der Ehe-
mann verliert die geliebte Frau und setzt sich mit einem sich veränderten 
Charakter auseinander. Tätigkeiten, die früher keine Schwierigkeiten 
machten, werden nun komplizierter und brauchen Beaufsichtigung, bzw. 
komplette Übernahme. Dieser Beziehungswandel kann erschreckend, 
belastend oder auch irritierend sein.
Im Alltag ist es schwierig dazu Abstand zu gewinnen, sich Lösungen für 
Probleme einfallen zu lassen oder sich Zeit zu nehmen, die neue Situati-
on zu verarbeiten. Gemeinsam mit anderen Angehörigen und Fachkräf-
ten wird im Haus Immenreuth Problemen auf den Grund gegangen und 
die schönen Seiten des gemeinsamen Lebens hervorgehoben werden. 
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Dabei kann sich jeder so viel Freiraum nehmen, wie gerade nötig ist. 
Bereits zweimal wurde eine solche Freizeit durchgeführt und durchwegs 
positiv bewertet. Teilnehmer, wie auch Fachkräfte genossen die gemein-
same Zeit und lernten viel voneinander. 
Im Mittelpunkt des Programms stehen demnach Angebote zur Entspan-
nung, Wissensvermittlung und Betrachtung der veränderten Beziehung 
innerhalb der Pfl egesituation. 
Die Kosten belaufen sich voraussichtlich auf 290 Euro pro Person, dabei 
sind Vollpension und Übernachtungen enthalten. Das Fachpersonal wird, 
wenn eine Pfl egestufe vorhanden ist, über die Krankenkassen fi nanziert. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 8 x 2 Personen begrenzt.
Ansprechpartnerin ist Stephanie Prockl unter 09180/ 94 05 23 oder
wohnen-zu-hause@ pyrbaum.de. Anmeldeschluss ist der 17.04.2015.

Kommen Sie vorbei 
 

zum monatlichen Spielnachmi ag 
 

Jeden 4. Freitag im Monat tre en wir uns in der Teeküche in der 
Schule, Schulstraße 10, 90602 Pyrbaum, zum vergnügten Miteinan-
der. Ab 15.00 Uhr wird den verschiedensten Spielen gefrönt. Eine 
gewissen Auswahl an Spielen ist gegeben, aber auch eigene  gerne 

gesehen. 
 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.  
 

Durch geschulte Mitarbeiter ist es uns möglich auch auf kogni v ein-
geschränkte Menschen (z.B.: Demenz, Schlaganfall,…) einzugehen.  

 
 
 
 
 

Bei weiteren Fragen oder Anfragen wegen Personenbeförderung zur 
Veranstaltung, wenden Sie sich an Stephanie Prockl, Koordinatorin 

Betreutes Wohnen zu Hause, 09180/ 940523 oder  
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de.  

Gemeindebücherei Pyrbaum

Neumarkter Straße 15
(neben Feuerwehrzentrum)
Tel.: 09180/ 9 39 99 06

Öffnungszeiten:
Dienstag von 08.30 bis 10.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag von 10.30 bis 11.30 Uhr

Leiterin: Birgitt Schiebel, Tel.: 09180/ 15 93

Wir haben nachgekauft und können Ihnen noch einmal
Neuerwerbungen zur Ausleihe anbieten, z.B.:

Unterwerfung M. Houllebecq
Die vier Jahreszeiten M. Simsa
Dr. Siri sieht Gespenster C. Cotterill
Nichts als Erlösung G. Klönne
Der Metzger bricht das Eis Th. Raab
Die Mütter-Mafi a und Friends K.Gier
Belladonna Slaughter
Nie sollst du vergessen E. George

……
sowie eine größere Anzahl  Kinder-CD´s von

Hexe Lilli - Ich weiss was - Albert erklärt… - Die Schneekönigin -
Peterchens Mondfahrt  u.a.

Ein Besuch in der Bücherei lohnt sich !!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Büchereiteam

Schneiderei:
• Maßanfer� gung
• Änderung
• und vieles mehr

Sa� lerei:
• Polsterarbeiten
• Gürtel, Taschen
• und vieles mehr

Tel: 09180-90 95 95
Termine nach Absprache!
Wir freuen uns auf Sie!
www.krea� vstudio-goetz.de
Raingasse 1, 90602 Pyrbaum/OT Rengersricht
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Innovatives Handwerk aus Tradition und Leidenschaft!

Neumarkter Str. 26 • 92353 Postbauer-Heng 
Tel. 09188 90 51 95 •  Fax 09188 90 51 96 

www.windisch-sonnenschutz.de
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KITA Kunterbunt Pyrbaum

Tag der offenen Tür 
 

Wo?     Kindertagesstätte Kunterbunt 
Wann?              Freitag, 27. Februar 2015  
Beginn:    14:30 Uhr   
Ende:               17:00 Uhr    
   
Wer?    Interessierte Familien,  

Freunde,  
Verwandte, Bekannte 
 
Programm: 
 

An diesem Tag können Sie einen kleinen Einblick in den Alltag der 
Kita-Gruppen werfen sowie sich in einer Ausstellung über unsere 

Projekte informieren. 
 

Während des ganzen Nachmittags können Sie Ihr Kind bei uns 
anmelden. 

 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt! 

 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kindergarten- und Krippenkinder, 

der Elternbeirat und das Kindergarten- und Krippenteam  
der Kita Kunterbunt 

 
 

 

Neues vom Kindergarten Rasselbande
Vorschulkinder unterwegs
Im Rahmen des Projektes „Fit für die Schu-
le“ fuhren die Vorschulkinder nach Pyrbaum.
Der Themenbereich in der Zeit seit September 
war die Förderung der mathematischen Kom-
petenz. Dieser Bereich sollte mit der Fahrt ab-
geschlossen werden. Nachdem ein Teilbereich 
der Umgang mit Geld war, wollten wir uns genauer ansehen, wie das Geld 
„gelagert“ wird. Dazu haben wir der Sparkasse Pyrbaum einen Besuch ab-
gestattet. Hier wurden wir von der Mitarbeiterin Frau Lösel begrüßt, die uns 
zuerst den EC-Automat näher erklärte. Wir konnten zusehen, wie das Geld 
ausgezahlt wird und wie man Geld einzahlen kann. Besonders aufregend 
fanden die Kinder den geöffneten Geldautomaten von hinten zu sehen.
Ein besonderes Erlebnis war der Tresorraum. Die Kinder waren begeis-
tert von der dicken Tür und waren ganz gespannt als diese geöffnet wur-
de. Zum Abschluss bekamen alle Kinder noch Spielgeld und Gummibär-
chen überreicht. Wir möchten uns ganz herzlich bei Frau Lösel und Herrn 
Iberl von der Sparkasse Pyrbaum bedanken, die dieses tolle Erlebnis für 
unsere Vorschulkinder ermöglicht haben.

Im Anschluss an den Sparkassenbesuch, machten wir uns auf dem Weg 
zu Lebensmittel Striegel um einzukaufen. Nachdem wir beim Adventsba-
sar im Kindergarten bereits den Umgang mit Geld bei einem Verkaufs-
stand geübt haben, wollten wir das dort erwirtschaftete Geld nun ausge-
ben. Wir hatten uns dafür entschieden alles für ein „Müslifrühstück“ im 
Kindergarten einzukaufen. Als wir alle Zutaten gefunden hatten ging’s an 
die Kasse zum Bezahlen. Dort gab es auch noch eine „Gummibärchen-
überraschung“ von Frau Striegel. Vielen Dank dafür. 
Danach fuhren wir mit dem Bus wieder zurück nach Seligenporten. Am 
darauffolgenden Tag bauten die Vorschulkinder mit ihren Einkäufen ein 
Müslibuffet für alle Kindergartenkinder auf, welches sich dann alle gut 
schmecken ließen.

Der Kindergarten Rasselbande bedankt sich ganz herzlich bei Christi-
an Lösch vom Bauhofteam für die wunderschönen“ Elternbriefkästen“.

AKTIONSTAG

mit vielen Spielstationen,  
 

(Keine Kleidung! Infos und Anmeldung  
für interessierte Verkäufer gibt´s im Kindergarten.)

Grundschule Pyrbaum
Bekanntmachung über die
Schulanmeldung
Zum kommenden Schuljahr werden alle Kinder 
schulpfl ichtig, die bis zum 30. September des 
Jahres sechs Jahre alt werden.
Wer wird also für das kommende Schuljahr aufgenommen?

• regulär schulpfl ichtig:
Geburtsdatum 1. Oktober 2008 bis 30. September 2009 und die Kin-
der, die im Vorjahr vom Besuch der Volksschule zurückgestellt worden 
sind.

• regulär schulpfl ichtig auf Antrag der Eltern:
Geburtsdatum 1. Oktober 2009 bis 31. Dezember 2009

• vorzeitig schulpfl ichtig:
Geburtsdatum ab 1. Januar 2010
Hinweis: zum Nachweis der Schulreife bedarf es bei diesen Kindern eines 
schulpsychologischen Gutachtens!
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Die Pfl icht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungs-
berechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Volksschule zurück-
stellen zu lassen.
Die Kinder müssen an der öffentlichen Volksschule, in deren Spren-
gel sie wohnen oder an einer privaten Volksschule angemeldet werden. 
Das gilt auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten die  Genehmigung 
eines Gastschulverhältnisses beantragen wollen. Die Erziehungsberech-
tigten sollen persönlich mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. 
Wenn Sie verhindert sind, sollen sie einen Vertreter beauftragen, das 
Kind zur Schulanmeldung zu führen.
Kinder, die bei der Schulanmeldung nicht vorgestellt werden können, dür-
fen schon vorher schriftlich angemeldet werden. Sie müssen spätestens 
bis zum 1. Juni angemeldet sein. Eine schriftliche Anmeldung zur vor-
zeitigen Schulaufnahme ist nicht zulässig.
Die Erziehungsberechtigten und ihre Vertreter müssen bei der Schulan-
meldung die nach dem Anmeldeblatt erforderlichen Angaben machen 
und erforderlichenfalls durch Urkunden belegen.
Sind mehrere Erziehungsberechtigte vorhanden, so müssen sie die An-
meldung im gegenseitigen Einverständnis vornehmen. In der Regel ge-
nügt zum Nachweis hierfür die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
auf dem Anmeldeblatt. In Zweifelsfällen und beim Antrag auf vorzeitige 
Schulaufnahme soll jedoch der andere Erziehungsberechtigte schriftlich 
zustimmen. Die Erziehungsberechtigten können ein nach Art. 37 Abs. 1 
BayEUG vorzeitig aufgenommenes Kind nach dem 31. Juli nicht mehr 
abmelden. Kinder, die in einem Heim untergebracht sind, können auch 
vom Leiter des Heims angemeldet werden.

Schulanmeldung ist Pfl icht
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmeldung eines 
Schulpfl ichtigen ohne berechtigten Grund vorsätzlich oder fahrlässig 
unterlassen, können nach Art. 119 Abs. 1 Nr. 1 des Bay EUG mit einer 
Geldbuße belegt werden.

Bitte merken Sie sich folgende Termine vor:
• Mittwoch, 11. März 2015 19.30 Uhr
 Informationsabend zur Schulaufnahme

• Mittwoch, 22. April 2015 ab 12.30 Uhr Schulaufnahme

Rechtzeitig zu beiden Veranstaltungen werden gesonderte Einladungen 
erfolgen.
Für Fragen steht die Schulleitung jederzeit bereit.

Karin Zimprich, Rektorin

GEMEINSAM LAUFEN GEGEN DEN 
KREBS – JEDE RUNDE ZÄHLT
Am Sonntag, den 26.04.2015 fi ndet im Seligenportener Klosterhof 
ein Benefi zlauf für die Krebshilfe e.V. statt. 
Wir laufen für einen guten Zweck!
Fast jeder kann aus seinem Familien- oder Freundeskreis eine Geschich-
te zum Thema Krebs erzählen. Betroffene sind in dieser Zeit auf Halt und 
Hilfe von ihren Liebsten angewiesen. Der Zusammenhalt ist ein enorm 
wichtiger Teil der Therapie.
Gemeinsam mit unserem Schirmherren, Herrn Landrat Willibald Gailler, 
wollen wir mit unserer Veranstaltung einen größeren Rahmen für die So-
lidarisierung bieten. Jeder kann sich selbst und dadurch ein wenig für die 
Krebshilfe bewegen. Ob Sie teilnehmen, weil Sie etwas für Ihre eigene 
Gesundheit tun wollen oder den guten Zweck in den Vordergrund stellen: 
In jeder Hinsicht ist es ein Gewinn. 
Aus welcher Perspektive man auch immer dieses Thema betrachtet, es 
bewegt uns alle. Machen Sie mit, kommen Sie als Läufer oder zum An-
feuern zu unserem Lauf. Allein Ihre Anwesenheit ist ein Zeichen der Un-
terstützung.
Lassen Sie uns gemeinsam kämpfen gegen den Krebs! Lassen Sie uns 
gemeinsam Geld sammeln zu Gunsten der Krebshilfe. Mit Ihrer Teilnah-
me am kostenlosen Benefi zlauf spenden unsere Firmensponsoren pro 
gelaufener Runde einen festen Betrag, welcher der Krebshilfe zu Gute 
kommt. Dank unserer Sponsoren können wir alle Läufer mit kostenlosen 
Getränken und leichtem Essen versorgen. Natürlich müssen auch alle 
anderen Gäste und Zuschauer nicht hungern. Bei unseren örtlichen Gast-
stätten können Sie sich versorgen! Auch private Spenden an die Krebshil-
fe sind natürlich von großer Bedeutung und bringen die Forschung weiter 

voran. Vor Ort werden wir deswegen eine Kasse für freiwillige Spenden 
aufstellen.
Möchten Sie mit Ihrem Unternehmen Sponsor werden oder uns durch 
eine Spende direkt unterstützen? 
Melden Sie sich gerne direkt bei der Organisatorin Stephanie Jaspers 
Tel.: 09180/ 96 90 34 7 oder über www.benefi zlauf-seligenporten.de. 

Der Benefi zlauf
Was? 
Jeder Teilnehmer kann so viele Runden laufen/walken wie er möchte. 
Pro gelaufener Runde (1,3 km) spenden unsere Sponsoren einen fes-
ten Betrag an den Krebshilfe e. V.
Wann? 
Sonntag, 26.04.2015, Bambinilauf (330m im Klosterhof) von 11.00-
11.30 Uhr, Hauptlauf (1,3 km) von  11.30 - 14.30 Uhr, der Start ist wäh-
rend der Veranstaltung jederzeit individuell möglich.
Wo?
Startpunkt ist der Klosterhof Seligenporten, über den Fahrradweg 
nach Rengersricht und über den Feldweg wieder in den Klosterhof.
Wer?
Kostenlos mitlaufen/-walken darf Jeder, unabhängig von Alter oder 
Sportlichkeit. Die Zeit pro gelaufener Runde spielt keine Rolle.
Wie?
Anmeldung und Info fi nden Sie unter www.benefi zlauf-seligenporten.de 
oder direkt bei Stephanie Jaspers 09180/ 96 90 34 7

Jagdgenossenschaft Oberhembach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 07.03.2015 fi ndet um 19.00 Uhr im Gasthaus Nerre-
ter (Osteria da Nico) in Oberhembach die Jahreshauptversammlung der 
Oberhembacher Jagdgenossen statt.

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung (Jagdvorsteher)
TOP 2 Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung (Schriftführer)
TOP 3 Jahresbericht 1. Jagdvorsteher
TOP 4 Sicherheitsunterweisung durch den Jagdvorsteher
TOP 5 Bericht des Kassenführers
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenführers
TOP 7 Verwendung des Jagdschillings
TOP 8 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Achtung! Nur wer an der jährlichen Sicherheitsunterweisung teilnimmt, 
kann auch in Zukunft die Maschinen der Jagdgenossenschaft ausleihen.

Klaus Nerreter, Jagdvorsteher

Einladung zum Jagdessen
Am Freitag, den 27.03.2015 fi ndet um 19.00 Uhr das diesjährige Jag-
dessen der Jagdgenossenschaft Oberhembach im Gasthaus Faberhof 
statt. Hierzu ist jeder Jagdgenosse mit Partner herzlichst eingeladen.

Klaus Nerreter, Jagdvorsteher

BRK-Kreisverband Neumarkt
Vortragsreihe
24. Februar, 19.00 Uhr, BRK Neumarkt, Klägerweg 9
Werde ich pfl egen - muss ich pfl egen - kann ich pfl egen
Welche Pfl egeleistungen stehen mir zu, was hat sich ab 2015 geän-
dert?
Referenten: Rosemarie Schmid, Pfl egedienstleitung BRK Neumarkt
 Eva-Maria Fruth, Fachstelle für pfl egende Angehörige

03. März, 19.00 Uhr, BRK Neumarkt, Klägerweg 9
Das Sterben gehört zum Leben - wie Sterben gelingen kann
Palliativmedizinische Betreuung versteht sich, genauso wie der Hospiz-
gedanke, als Begleitung von Menschen in ihrer letzten Lebensphase bis 
hin zum Tod aber auch die  Begleitung der Angehörigen.
Diese letzte Lebens- und Sterbesituation stellt für alle Beteiligte eine he-
rausfordernde Situation dar, die durch palliativmedizinische Kompetenz, 
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in Form von pfl egerischer, ärztlicher, medizinischer, psychosozialer und 
menschlicher  Begleitung unterstützt werden soll. 
Im Rahmen der Veranstaltung soll durch einen kurzen Vortrag die The-
matik inhaltlich eröffnet werden und orientiert an den Fragestellungen der 
Zuhörer, die Möglichkeiten der therapeutischen Begleitung im Allgemei-
nen und des hospizlich- palliativen Netzwerkes im Landkreis Neumarkt im 
Speziellen erarbeitet werden. 
Referentin: Frau Dr. Susanne Vogel Chefärztin Palliativabteilung Kli-
nikum Neumarkt 

10. März, 19.00 Uhr, BRK Neumarkt, Klägerweg 9
Auswirkungen der Demenz auf das gesamte Umfeld der Familie in 
unterschiedlicher Weise ob Ehepartner / Kinder und Schwiegerkinder
Pfl ege zu Hause, ob mit oder ohne Demenz, egal ob Eltern oder Ehe-
partner, im Alltag zu begleiten führt die Familie oft an ihre Grenzen der 
Belastbarkeit. Der Verlust des Ehepartners als wichtigster Kommunikati-
onspartner im Alltag und für Entscheidungen des gemeinsamen Lebens 
geht zunehmend verloren. Durch Persönlichkeitsveränderung des De-
menzerkrankten werden Kontakt und Austausch zunehmend schwieriger 
und oftmals geraten dadurch  Ehepartner  in eine Isolation .Ganz anders 
sieht die Belastung bei pfl egenden Kindern und Schwiegerkindern aus – 
sie stecken in der sogenannten „Sandwichproblematik“ zwischen der ei-
genen Familie, den eigenen Wünschen ans Leben und der zunehmenden 
Einbindung bei den Eltern und Schwiegereltern.
Referentin: Eva-Maria Fruth, Fachstelle für pfl egende Angehörige 

17. März, 19.00 Uhr, BRK Neumarkt, Klägerweg 9
Demenz – Formen und Verlauf
Ich verstehe dich nicht mehr… Die Krankheit des Vergessens!
Eine Demenzerkrankung erfasst im Krankheitsverlauf alle Lebensberei-
che: Der Betroffene wird nicht nur vergesslicher, sondern verliert Zug um 
Zug seine Fähigkeiten selbständig Tätigkeiten auszuüben, für sich zu sor-
gen und Beziehungen zu leben. Das heißt, er wird schrittweise immer hilf-
loser. Möglichst viel über die Erkrankung zu wissen, hilft, den Patienten 
zu verstehen um sich und den Kranken besser gerecht zu werden. 

Ab 13. April, 19.00 Uhr, Demenzseminar für Angehörige eines De-
menzerkrankten (7 Abende)
Info: Eva-Maria Fruth, 09181/ 483-41
 Fachstelle für pfl egende Angehörige bei Pfl ege und Demenz

SECOND-HAND-BASAR 
WO: im evangelischen Gemeindehaus
 Saint-Céré-Platz 1, 90584 Allersberg
WANN: Freitag, den 27.02.2015 von 9.00 bis 16.00 Uhr
Warenannahme: Donnerstag, den 26.02.2015 von 9.00 - 12.00 Uhr  

und von 15.00 - 19.00 Uhr
Angenommen werden modische, gereinigte Kleidung, Spielzeug, Kinder-
wägen, Bücher, Spiele, Sommerartikel etc.
Es können maximal 40 Artikel inkl. 3 Paar Schuhen pro Familie angenom-
men werden. 
Die Artikel werden von uns mit Ihrer Preisvorstellung ausgezeichnet.
20% des Verkaufserlöses gehen zu Gunsten der evangelischen Kirchen-
gemeinde.
Wir freuen uns jederzeit über freiwillige Helfer!
Auskunft erteilt: Fr. Mitschke – 09176/ 74 78 und Fr. Wildfeuer – 09176/ 
99 82 27.

7. Spielzeug- und Kleiderbasar -
Kindergarten Lummerland 
in Pavelsbach
Wann: am Samstag, 28.03.2015 von 13 - 15 Uhr
Wo: in Pavelsbach im Pfarrheim, 1. Stock
Mit Kaffee- und Kuchenverkauf und Kinderfl ohmarkt.
Kinder haben die Möglichkeit ihre Spielsachen selber zu verkaufen (ohne 
Tischgebühr).
Reservierung und Information unter 09180/ 18 00 74
Tischgebühr: 7.00 €

Zentrale Veranstaltung zum 
Internationalen Frauentag in Neumarkt
Anlässlich des internationalen Frauentages 2015 fi ndet auch in diesem 
Jahr im Saal des Landratsamtes Neumarkt wieder eine Veranstaltung statt.
Eingeladen ist dieses Jahr Frau Andrea Lipka von der Glückserei in Lauf.
Am Donnerstag, den 12. März 2015 um 19.30 Uhr können Sie sich auf 
einen vergnüglichen Abend freuen.
Karten sind im Vorverkauf am Info-Schalter des Landratsames Neumarkt 
(Tel.: 09181/ 47 03 84) für 12,-Euro erhältlich
Spricht Ihr Mann schon oder hoffen Sie noch? Männer ziehen sich bei 
Problemen in ihre Höhle zurück, um dort alleine ihr Problem zu lösen. 
Frauen treffen sich mit Freundinnen und reden über ihre Probleme. Dies 
ist nur eines der Themen zwischen Mann und Frau, die uns das Leben 
schwer machen können – aber eben nicht müssen! Wenn Andrea Lipka 
die Unterschiede zwischen den Geschlechtern mit einer gehörigen Por-
tion Humor betrachtet, hat man hinterher nicht nur mehr Verständnis für 
den Partner, sondern auch noch einen richtig lustigen Abend miteinander 
verbracht. Und Lachen ist nicht nur gesund, sondern auch der kürzeste 
Weg zwischen zwei Menschen. Im neuen Programm von und mit Andrea 
Lipka über Männer und Frauen schlüpft die Kabarettistin wieder in ver-
schiedene Rollen und zündet ein pointenreiches Feuerwerk aus Comedy 
und Kabarett.                                                       http://www.glückserei.de/

Fotograph Ralph Friedewald

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V.  
Friedenstr. 33 in 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/ 47 65-0
Pfl egenotruf: 0172 /8 23 41 66
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstaion@caritas-neumarkt.de 
www. Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: 
Ambulante Pfl ege  •  Tagespfl ege  •  Essen auf Rädern  •  Hausnotruf
Betreuungsgruppen  •  Angehörigenberatung  •  Demenz -Beratung

Redaktionsschluss bitte beachten!Redaktionsschluss bitte beachten!
Das gemeindliche Mitteilungsblatt wird stets bis zum

15. des laufenden Monats
an die Haushalte verteilt. Beiträge und Termine die im laufenden 
Monat veröffentlicht werden sollen, müssen spätestens bis zum

02. des Monats
bei Kilian-Druck und Verlag oder bei der Marktgemeinde Pyrbaum 

als Datei während der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Fällt der 02. auf einen Feiertag oder auf ein Wochenende, 
so sind die Beiträge zuvor beim Verlag oder bei der

Marktverwaltung abzuliefern.
Später eingegangene Beiträge können aus 

organisatorischen Gründen für das jeweilige 
Mitteilungsblatt nicht mehr berücksichtigt werden!!
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Mathias Meier Tel.:  0 91 80 / 93 97 53 
Veitstr. 3 Fax:  0 91 80 / 93 97 54 
Pavelsbach Mobil:  01 75 / 4 06 74 83 
92353 Postbauer-Heng

•   Pflasterarbeiten   •   Zaunbau u. Sichtschutzwände 
•   Erdarbeiten   •   Lader- u. Minibaggerarbeiten 
•   Trockenmauern   •   Rasenansaat 
•   Treppenanlagen   •   Gartenpflege

�������������������������������������
Garten- & Landschaftsbau

 

 

 
 

Neumarkt  •  Altdorf  •  Burgthann  •  Pyrbaum

Gartenweg 6, 90602 Pyrbaum
09181 / 82 02  +  0171 / 4 03 67 52

www.fahrschule.kohlmann.de

FAHRSCHULE

Kohlmann GmbH
Anmeldung jederzeit

in Pyrbaum
bei unserem Fahrlehrer

Herrn Peter Pflug,
Tel.: 0171 / 3 58 53 07

�
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Kirchennachrichten

Evang. Pfarramt Pyrbaum
Pfarramt: Marktplatz 4, Pfr. Eyselein Tel. 09180/ 7 22
Seligenporten und Rengersricht, Pfr. Dinkel, Tel. 09188/ 3 05 13 44
www. pyrbaum-evangelisch.de

Geburtstage

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen und 
alles Gute für das neue Lebensjahr. Ihr Pfarrer Klaus Eyselein und 
Pfarrer Hermann Dinkel

Gottesdienste
15.02. Estomihi 09.30 Uhr Gottesdienst
20.02. Freitag 19.00 Uhr Passionsandacht
22.02. Invokavit 09.30 Uhr Gottesdienst
27.02.  Freitag 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht Kath. 

Kirche Pyrbaum
01.03. Reminiscere 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
  09.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
06.03.  Freitag 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Kath. Kir-

che Seligenporten
08.03. Okuli 09.30 Uhr Gottesdienst
13.03. Freitag 19.00 Uhr Passionsandacht St. Georgskirche
15.03. Lätare 09.30 Uhr Gottesdienst
20.03.  Freitag 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht St. 

Georgskirche

Kasualien

Das Turmcafé ist wieder am 22. März von 14.00 - 16.00 Uhr im 
Gemeindehaus geöffnet.
Im Turmcafé öffnet das Evang. Gemeindehaus, Allersberger Str.3 sei-
ne Türen. Jeweils eine Gruppe der Kirchengemeinde lädt zu Kaffee 
und Kuchen und zum Zusammensein ein. Der Erlös ist für die Reno-
vierungsmaßnahmen an der St. Georgs-Kirche bestimmt.

Kinderkirche am Sonntag, den 1. März
Ein Gottesdienst für und mit Kindern – während die 
Eltern z.B. den Gottesdienst in der Kirche mitfeiern, 
treffen sich die Kinder (ab ca. 5 Jahre) im evang. Ge-
meindehaus, Allersberger Str. 3, Pyrbaum, und feiern 
miteinander und dem Kinderkirchen-Team ihren Got-
tesdienst:
Beschwingt und spannend, mit Liedern, Geschichten 
und Aktionen rund um die Bibel.
Die Kinder kommen kurz vor 9.30 Uhr ins Gemeindehaus. Die Kinder-

kirche dauert ca. 45 - 60 Minuten, solange wie der Gottesdienst in der 
Kirche.
Die nächsten Termine: 1.3./29.03./26.04./24.05/21.06/19.07.
Wir freuen uns auf euch!! Noch Fragen? Einfach im Pfarramt Tel. 09180/ 
7 22 anrufen!

Frauenkreis
Am Freitag, den 6. März feiern wir den ökumenischen Weltgebetstag 
der Frauen in der kath. Kirche Seligenporten.
Am Donnerstag, den 12. März besuchen wir das Gemeindearchiv in 
Pyrbaum. Treffpunkt ist um 18.00 Uhr am Brunnen.

Seniorenkreis
Wir treffen uns am 24. Februar um 13.30 Uhr im Gemeindehaus und 
hören einen Vortrag über „Eindrücke aus Siebenbürgen“.

Bibelkreis
14tägig am Montag, 19.30 Uhr bei Familie Grimm, Am Finkenschlag 18, 
Tel. 09180/ 9 40 30

Kirchenchor
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr ist Chorprobe im Gemeindehaus. Begeis-
terte Sänger und Sängerinnen sind jederzeit herzlich willkommen.

Mutter- und Kindkreis
Jeden Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Treffen sich die Igelkinder, 
Mütter mit Kinder im Säuglingsalter und bis ca. 3 Jahre. Informationen: 
Sonja Neumeyer, Tel. 09180/ 1 86 33 44.

Kinder und Jugendliche
Kinderchor ab 5 Jahre
Wir treffen uns immer am Dienstag von 16.30 - 17.15 Uhr im Gemeinde-
haus. Wer einmal hineinschnuppern möchte, ist herzlich willkommen. Es 
freuen sich auf Euch: Ingrid Abraham, Dörte Eyselein und Martina Ziegler.
Info’s gibt es bei Dörte Eyselein, Tel. 09180/ 7 22

JUMUK (Jugendmusikkreis)
Wir treffen uns am donnerstags von 17.15 bis 18.15 Uhr im Gemeindehaus 
(14 tägig). Wir singen und spielen sowohl moderne christliche als auch 
Rock und Pop. Schaut doch mal vorbei. Wenn ihr ein Instrument spielt, 
bringt es doch gleich mit. Infos bei Dörte Eyselein, Tel. 09180/ 7 22.

VKG- “Gruppe 10 - 12”
Das Jahr 2014 wollten wir mit einer großen Übernachtungsparty been-
den. Und so trafen wir uns am 05.12.2014, bepackt mit Schlafsack und 
Zahnbürste, im Gemeindehaus.
Nach dem Abendessen und einer ausgiebigen Spielerunde machten wir 
uns zu einer kleinen Fackelwanderung auf.

Wir hörten in der Dunkelheit eine Gute-Nacht-Geschichte, anschließend 
kuschelten wir uns in unsere Schlafsäcke und schauten einen Film. Ein 
gemeinsames Nutella-Brötchen-Frühstück rundete unser Zusammensein 
ab. Alle waren sich einig: DAS machen wir wieder!
Nächstes Treffen am Freitag, 13. März 16.00 bis 17.30 Uhr im Gemein-
dehaus.
Infos bei Christine Hierl 09180/ 18 03 06

Jugendtreff „Basement“
Freitag und Samstag von 18.30 - 22.00 Uhr für 12 -
18jährige.
Schaut mal vorbei, es lohnt sich!

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Jugendbegegnungsfreizeit in Ungarn
In diesem erwarten wir die Gruppe der ungarischen Jugendlichen in der 
Zeit vom 9. bis 16. August 2015 in Ungarn. Wir werden die Tage am Plat-
tensee und in Csákvár verbringen. Eingeladen sind Jugendliche ab dem 
Konfi rmandenalter.
Anmeldeblätter und Informationen im Pfarramt oder unter Tel.01980/ 7 22

Familienwochenende 2015
Zu einem Wochenende mit Erwachsenen und Kindern laden wir nach 
Tannenlohe bei Falkenberg ein. 
In der dortigen Jugendherberge in herrlicher Landschaft werden wir ab-
wechslungsreiche und kreative Tage erleben. Zeit mit anderen Familien 
über Gott und die Welt zu sprechen, Andachten gemeinsam feiern und 
vieles ausprobieren, zu dem sonst im Alltag wenig Zeit ist. 
Das Programm wird ein Vorbereitungsteam aus den Teilnehmenden er-
arbeiten.
Termin: 8. - 10. Mai 2015
Infos und Anmeldungen bis 6. März im Pfarramt oder Gemeindehaus.

Passionsandachten 2015
Zur Ruhe kommen - Zeit der Besinnung erleben 
Wir laden zu einem Weg durch die Passionszeit ein. Mit Worten aus den 
Evangelien und Bildern zur Passion entdecken wir die Geschichte vom 
Leiden und Sterben Jesu. Die Andachten zum Abschluss der Arbeitswo-
che beginnen jeweils freitags um 19.00 Uhr. Weltgebetstag der Frauen 
und Jugendkreuzweg, zu denen herzlich alle Gemeindemitglieder einge-
laden sind, haben ihre eigenen Themen.
20. Februar 19.00 Uhr Evangelische Andacht
27. Februar 19.00 Uhr Ökumenische Andacht in der Kirche Mater Dolo-

rosa
06. März 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in Seligenporten
13. März 19.00 Uhr Evangelische Andacht
20. März 19.00 Uhr Ökumenische Andacht St. Georgs-Kirche Pyrbaum
27. März  19.00 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg, Musik: Querbeet, 

Kirche Rengersricht 

Neues aus dem evangelischen 
Kindergarten Regenbogen
Rückblick – Tag der offenen Tür
Am Sonntag in den Kindergarten? Am 1. Februar war 
das möglich, denn der Kindergarten Regenbogen öff-
nete seine Pforten für den Tag der offenen Tür. Viele 
bekannte Kinder- und Elterngesichter waren zu sehen,
aber auch neue, von interessierten Mamas, Papas und Kindern, die sich 
einen Eindruck von uns und unseren Räumen machen wollten. „Räume“, 
bzw. „Spiel-Räume“ war auch das Motto dieser Veranstaltung. So gab 
es in den verschiedenen Zimmern vieles zu erleben. Kinder (und Eltern) 
konnten einen Bewegungsparcours erkunden, sich ihre eigenen Räume 
schaffen und ein Papphaus basteln, oder einfach „nur“ spielen.
Kaffee und Kuchen, bzw. Brötchen und Saft zur Stärkung in der Turnhalle 
nahmen Eltern wie Kinder gerne an und gut versorgt lauschten Groß und 

Klein den Darbietungen der Kindergartenkinder: dem Lied vom Regenbo-
gen und „Komm, Bau ein Haus“

sowie einem Gedicht über die verschiedenen Kindergarten-Räume und 
dem Theaterstück der Vorschulkinder über „Elmar“, den bunten Elefanten.

Danach war natürlich noch viel Zeit zum Spielen.
Wir sind gespannt, wer im kommenden Kindergartenjahr Lust hat zusam-
men mit uns viele spannende Spiel-Räume zu entdecken!

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2015/16 können zudem jederzeit 
während unserer Öffnungszeiten (7.00 - 16.00 Uhr) im Kindergarten vor-
genommen werden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kind und Ihr Interesse.

Faschingszeit im Kindergarten
Jetzt beginnt die närrische Zeit!
Faschingszeit, d.h. in andere Rollen schlüpfen, sich verkleiden und 
schminken, Musik hören, ausgelassen Tanzen und viele lustige Spiele 
werden uns durch die fünfte Jahreszeit begleiten.

B a g g e r b e t r i e b J. S c h m i d t
Am Grünberg 19

92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188 / 300 125

oder 0151 / 12 71 18 63

- Lader, -Bagger, -Minibaggerarbeiten

- kleine Erdbewegungen

- Verkauf von Kleinmengen z.B. Schotter,

Sand, Splitt auch mit Lieferung

- Wurzelstockrodung mit Entsorgung
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Was macht eine lustige Geschichte aus? Was macht ein ausgelassenes 
Faschingslied aus? Welche Variationen des Tanzens gibt es, z.B. den 
Kreistanz, den Tanz in der Reihe, das freie Tanzen und das Marschieren 
in einer Gruppe …
Am Rosenmontag werden wir traditionell durch Pyrbaum ziehen und un-
sere Faschingsfreude in die Geschäfte tragen.
Am Faschingsdienstag besucht uns der Kasperl.
Wir wünschen allen Pyrbaumern eine lustige Faschingszeit.

Ökumenische Veranstaltungen
Wie leben ohne Dich?
Selbsthilfegruppe für Trauernde und Hinterbliebene
Vereinbarungen und Informationen unter 09180/ 23 25

Begreift ihr meine Liebe: 
Weltgebetstag von Frauen von den Bahamas
In Pyrbaum beginnt der ökumenische Weltgebetstag der Frauen 
am Freitag, den 6. März um 19.00 Uhr in der Klosterkirche Seli-
genporten.
Im Anschluss ergeht herzliche Einladung zum Zusammensein.

Man(n) trifft sich
Am 20. März laden wir zu einem Filmabend mit „Monsieur Claude und 
seine Töchter“ ins evang. Gemeindehaus ein. Beginn 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt Pyrbaum
Mater-Dolorosa, www.pyrbaum-katholisch.de

Gottesdienstordnung vom 15. Februar 2015 bis 15. März 2015
Sonntag, 15.02.2015 – 6. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Kinder- und Familiengottesdienst; Thema: Valentin. Hl. 
Messe nach Meinung
14.00 Uhr  Taufe von Sarina Wiedemann aus Thalmassing
Dienstag, 17.02.2015 – 6. Woche im Jahreskreis
Keine Hl. Messe
Mittwoch, 18.02.2015 – Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag
Segnung und Aufl egung der Asche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 19.02.2015 – nach Aschermittwoch
Keine Hl. Messe
Freitag, 20.02.2015 – nach Aschermittwoch
Keine Hl. Messe
Samstag, 21.02.2015 – nach Aschermittwoch
17.30 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Unterferrieden; Hl. Messe † Eltern Jo-
hann und Maria
Sonntag, 22.02.2015 – 1. Fastensonntag
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst;  Hl. Messe nach Meinung
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 24.02.2015 – Hl. Matthias
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 25.02.2015 – Hl. Walburga
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Edeltraud Piosecny
Donnerstag, 26.02.2015 – 1. Fastenwoche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 27.02.2015 – 1. Fastenwoche
18.00 Uhr  Hl. Messe für † Ehefrau Hildegard, für † Sohn Toni, für † Toch-
ter Angelika und für † Firmpaten Alois Lechner
19.00 Uhr  Ökumenische Passionsandacht in der Kath. Kirche
Samstag, 28.02.2015  - 1. Fastenwoche
(Kollekte für die Kerzen in unserer Pfarrkirche)
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse; Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 01.03.2015 – 2. Fastensonntag
(Kollekte für die Kerzen in unserer Pfarrkirche)
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst; Hl. Messe für † Agnes Stanossek und für 
† Konrad und Julia Lazik
14.00 Uhr  Kreuzweg

Dienstag, 03.03.2015 – 2. Fastenwoche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung 
Mittwoch, 04.03.2015 – 2. Fastenwoche
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 05.03.2015 – 2. Fastenwoche
(Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe)
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 06.03.2015 – 2. Fastenwoche-Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr  Hl. Messe für † Vater Horst Rube 
Samstag, 07.03.2015 – 2. Fastenwoche-Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse; Hl. Messe für † Eltern Antonie und Her-
mann Pfeifer und für † Verwandte der Familie Bornschlegel
Sonntag, 08.03.2015 – 3. Fastensonntag
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst; Hl. Messe nach Meinung
14.00 Uhr  GlockenCafé im Pfarrheim
Dienstag, 10.03.2015 – 3. Fastenwoche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 11.03.2015 – 3. Fastenwoche
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Johann Wittmann
Donnerstag, 12.03.2015 – 3. Fastenwoche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 13.03.2015 – 3. Fastenwoche
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 14.03.2015 – 3. Fastenwoche
(Kollekte für die Blumen in unserer Pfarrkirche)
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse; Hl. Messe für + Maria Schuh
Sonntag, 15.03.2015 – 4. Fastensonntag (Laetare)
(Kollekte für die Blumen in unserer Pfarrkirche)
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst; Hl. Messe nach Meinung
14.00 Uhr  Kreuzweg

Geburtstage

   
   
   
   
    
    
  
   
  
   
   
   
   
   
   

   

   
   
   

  
   

  

Herzliche Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag.
Alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Lebensjahr 
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Casimir Dosseh

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Immer dienstags und mittwochs von 9.30 - 11.30 Uhr

Kirchenchorproben 
Do. 19.02. -  19.30 Uhr Chorprobe 
Do. 05.03. – 19.30 Uhr Chorprobe

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Firmung
Am Mittwoch, 25.02.2015 fi ndet die Ökumenische Aktion der Firmlinge 
statt. Treffpunkt ist um 17.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.

Erstkommunion
Am Aschermittwoch, 18.02. ist der Gottesdienst um 18.30 Uhr.
Am Samstag, 21.02. von 15 - 16 Uhr ist die Erstbeichte der Kommuni-
onkinder in der Pfarrkirche.
Die Gewänderprobe fi ndet am Freitag, 06.03. um 17.00 Uhr im Pfarr-
heim statt.
Das Gestalten der Erstkommunionkerze ist am Freitag, 06.03. und 
Samstag 07.03.2015 ab 14.00 Uhr im Kath. Pfarrheim.

Pfarrgemeinderat
Nächste Sitzung am Mittwoch, 25.02.2015 um 20.00 Uhr im Pfarrheim

Frauenbund
Am Dienstag, 17.03.2014 um 19.30 Uhr lädt der Frauenbund zum Palm-
büschel- und Palmkreuze basteln recht herzlich ins katholische Pfarr-
heim ein.

Caritas Frühjahrssammlung
Unter dem Motto „Beistehen“ fi ndet vom 02 .- 08.03.2015 die Cari-
tas-Frühjahrssammlung (Haus- und Straßensammlung) statt. Allen 
Sammlerinnen schon im Voraus ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihren 
großartigen Einsatz!                                         Ihr Pfarrer Casimir Dosseh

Krankenpfl egeverein Pyrbaum-Seligenporten
Bitte denken Sie bei „Veränderungen“ auch an den Krankenpfl egeverein, 
z. B. bei der Änderung der Kontoverbindung usw.

Wort des Lebens Kreis
Wir sind eine Gruppe von katholischen und evangelischen Christen, die 
sich einmal im Monat trifft. Bei unseren Begegnungen tauschen wir uns 
über eine Textstelle in der Bibel aus und überlegen, wie sich diese in un-
ser konkretes Leben übertragen lässt.
Bei Interesse melden sie sich bitte im Pfarrbüro (09180/ 7 23) oder bei 
Petra Schmitt (09180/ 17 60)

Wir sammeln abgestempelte Briefmarken für die Steyler Mission
Bitte sammlen Sie mit!
Zu beachten ist:
Die Briefmarken jeweils mit mindestens einem Rand von etwa 0,5 cm 
ausschneiden und nicht vom Papier lösen.
Sammelstellen: 

• Weißer Kasten (Anregungen Pfarrgemeinderat) neben der Aus-
gangstüre der Kirche.

• In der Sakristei
• Im Pfarrbüro

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!

Brillen für die Mission
Haben Sie alte Brillen, die sie nicht mehr benutzen und wissen nicht wo-
hin damit? Gerne können sie diese in der Sakristei oder im Pfarrbüro 
abgeben.

Wir laden sie ganz herzlich ein, an den vielfältigen Aufgaben und Pro-
jekten unserer Pfarrgemeinde durch eine Spende mitzuwirken.
Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Neumarkt-Parsberg, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE56760520800000300046, BIC:BYLADEM1NM1
Raiffeisenbank Neumarkt, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE64760695530006410944, BIC:GENODEF1NM1

Sternsingeraktion 2015
In diesem Jahr standen unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein“ die 
Philippinen und die gesunde Ernährung von Kindern auf der ganzen Welt 
im Mittelpunkt. In den Gewändern der Heiligen Drei Könige bringen die 
Sternsinger den Segen „Christus segne dieses Haus“ und schreiben ihn 
mit Kreide an die Haustüren 20*C+M+B*15. 

Ganz besonders danken wir den Kindern und Jugendlichen, die in diesem 
Jahr als Sternsinger Gaben für bedürftige Kinder in der Welt sammelten 
und mit Ihrer Unterstützung eine Spende von 3746,49 € erzielten. 

Einladung zum GlockenCafé
Am Sonntag, den 08. März fi ndet im kath. 
Pfarrheim von 14 - 16 Uhr ein Kaffeenachmittag 
zugunsten der Renovierung der Kirchenglocken 
Mater Dolorosa statt.
Dieses Mal wird der Frauenbund der kath. 
Kirche Mater Dolorosa die Gäste mit Kaffee 
und Kuchen versorgen. Herzliche Einladung 
an alle!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Umweltgerecht
und
zukunftssicher
heizen

Kachelofenbau GmbH

Kachelöfen und Kamine
Kaminöfen u. Reparaturen

Eichenstraße 21  •  90602 Pyrbaum  •  Telefon: 09180/13 67  •  Fax: 09180/21 49
E-Mail: albrecht-kachelofenbau@t-online.de

nach telefonischer Vereinbarung

Freystädter Str. 52
90584 Allersberg

Telefon 09176 77 70
Fax 09176 57 96

www.autohaus-rupp-allersberg.de 
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Katholische Pfarrei Seligenporten
Mariä Himmelfahrt (www.pfarrei-seligenporten.de)

Geburtstage
   
   
   
   

   
   
   
   

  

Zu Ihrem Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen, das 
wünscht Ihnen von Herzen Ihr Pfarrer Hans Henke

Gottesdienstzeiten in der Winterzeit
Dienstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 17.00 Uhr in Seligenporten; ab 16.30 Beichtgelegenheit
Samstag um 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 9.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenporten

Die Gottesdienstordnung ist immer aktuell einsehbar auf
www.pfarrei-seligenporten.de

oder an den Infotafeln an der Pfarrkirche und Filialkirche

Die besonderen Gottesdienste 
Sonntag, 15. 2. um 9.30 Uhr: Familiengottesdienst „Fasching“, bitte 
verkleidet kommen.
Sonntag, 15.3. um 9.30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Kommun-
ionkinder 2015 mit dem Thema „Wir machen uns auf den Weg zu Jesus!“ 
Musikalische Gestaltung: Kinderchor aus Möning.

Verabschiedung Ministranten
Im Rahmen eines Dankgottesdienstes verabschiedete Pfarrer Hans 
Henke drei Ministranten/Innen mit einem kleinen Präsent. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott möchte auch der Pfarrgemeinderat Lena Wild für 9 Jahre, 
Nicole Polok für 5 Jahre und Sarah Sarasch für 3 Jahre treuen und aus-
dauernden Dienst aussprechen. 

Firmvorbereitung
Mittwoch, 18.2. Die Firmkinder basteln um 16.00 Uhr Kreuze im Pfarrheim 
als persönliches Andenken an Ihre Firmung, anschl. Gottesdienstbesuch.

Gruppenstunden der Kommunionkinder 2015 
Samstag, 28.2. von 10.00 - 12.00 Uhr im Pfarrheim
Samstag, 14.3. von 10.00 - 12.00 Uhr im Pfarrheim

Caritas-Frühjahrssammlung vom 2. - 8. März 2015
Motto: Beistehen.
Menschen in Not beistehen – das ist der Grundauftrag der Caritas. Er gilt 
für alle Situationen, in denen ein gutes und menschenwürdiges Leben ge-
fährdet ist: vom Geborenwerden und Aufwachsen bis hin zum Abschied 
aus dem Leben.
Wenn die letzte Lebenszeit unter großem Schmerz und Leid erfahren 
wird, ist menschlicher Beistand besonders wichtig. Deshalb setzen wir 
uns in den Seniorenheimen und bei der ambulanten Pfl ege der Caritas 
dafür ein, dass Sterben unter menschenwürdigen Bedingungen möglich 
ist. Aus christlicher Sicht müssen wir Bestrebungen nach aktiver Sterbe-
hilfe durch Fürsorge, persönliche Nähe und ein Miteinander entgegen-
wirken. Den Menschen, die am Leben verzweifeln, soll die Verzweifl ung 
genommen werden, nicht das Leben.
Nach dem Grundsatz der Hospizbewegung „Nicht dem Leben mehr 
Tage, sondern den Tagen mehr Leben geben“ wird das Pfl egepersonal 
der Caritas fortwährend auf die besonderen Anforderungen der letzten 
Lebensphase hin vorbereitet und geschult. 
Sterbenden Menschen, aber auch Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen steht die Caritas in schwierigen Lebenssituationen bei. Bitte un-
terstützen Sie dieses wichtige Anliegen durch ihre Spende bei der Früh-
jahrssammlung in unserer Pfarrei.

Ihr Pfarrgemeinderat 

 “Das Kreuz befreit und versöhnt”
Die Kreuzwege in der Fastenzeit laden ein, die Leidensgeschichte 
Jesu nachzuempfi nden und  aus der Kraft und dem Vertrauen auf 
Gott, die dieser Geschichte entwächst, Mut für die eigene Lebenssita-
tion zu schöpfen.
Folgende Termine sind festgelegt: 

Termin Uhrzeit Durchführung
22.02.2015 14.00 Pfarrer Henke
08.03.2015 16.00 Pfarrgemeinderat
15.03.2015 16.00 Frauenkreis

 “Weltgebetstag der Frauen” 
Am Freitag, den 6. März um 19.00 Uhr fi ndet der Weltgebetstag der 
Frauen in Seligenporten mit dem Thema „Begreift Ihr meine Liebe?“ 
statt. Anschließend freut sich der Frauenkreis auf den Besuch vieler 
Frauen und wartet mit Köstlichkeiten aus den Bahamas im Pfarrheim.

 Buß- und Segensfeier 
Die Buß- und Segensfeier am Freitag, den 20. März um 18.30 Uhr lädt 
alle Pfarrangehörigen ein zur inneren Umkehr und Aussöhnung mit sich 
und seinen Mitmenschen. Beichtgelegenheit!

 Der besondere ökumenische Kreuzweg in
Rengersricht

Der ökumenische Kreuzweg für Erwachsene und Jugendliche der 
kath. Pfarreien bzw. Kirchengemeinden aus Seligenporten, Pyrbaum 
fi ndet am Freitag, den 27. März um 19.00 Uhr in der Kapelle in Ren-
gersricht statt. Die musikalische Umrahmung übernimmt die Gruppe 
“Quer Beet”.

 Johannes-Passion 
Am Freitag, den 27.3. um 19.00 Uhr wird die Johannes-Passion von 
Johannes Weyrauch mit Stefanie Rüdell, Sigrid Ludwig, Herbert Brei-
ter, Dr. Reinhold Morath in der Pfarrkirche in Seligenporten gesungen 
(Eintritt 12,00 Euro, Dauer: ca. 1 Stunde) 

 Fastenessen am Palmsonntag zugunsten
Palliativstation Neumarkt

Am Sonntag, den 29.03. veranstaltet die Pfarrei Seligenporten wieder 
das traditionelle Fastenessen im Pfarrheim. Die gesamte Bevölkerung 
ist ab 10.30 Uhr herzlich eingeladen sich bei einem deftigen Eintopf 
zu stärken. 

Frauenkreis
Unsere Kaffee-/Kuchen-Aktion am 25. Januar 2015 war auch dieses 
Mal wieder sehr erfolgreich. Der Erlös wird gespendet an die Aktion 
S-Löffel, Suppenküche in Nürnberg. Wir wollen dazu beitragen, dass be-
dürftige Kinder einmal täglich eine warme Mahlzeit bekommen.
Vielen herzlichen Dank Euch allen, die Ihr mit Eurer Hilfe und Spende 
diese gute Tat unterstützt habt!
Der Weltgebetstag der Frauen fi ndet in diesem Jahr am Freitag, den 6. 
März 2015 in unserer Pfarrkirche in Seligenporten statt. Wir befassen uns 
mit den Problemen der Frauen auf den Bahamas. Ich möchte Euch heute 
schon ganz herzlich dazu einladen, zu uns in die Kirche und hinterher 
in unser Pfarrheim zu kommen und mit uns gemeinsam einen schönen 
Abend zu verbringen. Meine ganz besondere Einladung gilt den Frauen 
beider Konfessionen in Pyrbaum.
Unsere Kreuzwegandacht halten wir am Sonntag, den 15. März 2015, 
um 16.00 Uhr in unserer Pfarrkirche in Seligenporten. Über eine rege 
Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Am Dienstag, den 24. März 2015 treffen wir uns im Pfarrheim um 19.00 
Uhr zu einer gemütlichen Sitzweil.

Liebe Grüße, Eure Bruni

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Mit easyCredit können
Sie alle Ihre Kredite zu
einer übersichtlichen
Rate zusammenfassen.

Renovierung, Einrichtung,
Auto – wie behalte ich den 
Überblick über die Raten?

Einfach fair 

beraten
lassen.

Raiffeisenbank Neumarkt i.d.OPf. eG
Untere Marktstr. 11, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
09181 233-0, www.raiba-neumarkt-opf.de

Empfohlen durch:

Raiffeisenbank
Neumarkt i.d.OPf. eG

Möbel aus Holz vom Schreiner-

so individuell macht’s keiner!
Fragen Sie uns, wir planen und fertigen individuell für Sie!

Anfertigung von:
■ Fenstern aus Holz und Kunststoff

■ Haus- und Zimmertüren         ■ Wintergärten
■ Möbelanfertigung von Küchen, 
Wohn- und Badezimmermöbeln

■ Garderoben         ■ Glaserarbeiten

Schwarzacher Straße 18 · 90602 Pyrbaum-Seligenporten
Telefon (09180) 636  •  Telefax (09180) 3190

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.schreinerei-scherer.info
E-Mail: e.scherer@schreinerei-scherer.info

Sicherheit gegen

Einbruch • Einbruchmeldeanlagen
• KESO-Schließanlagen

&
ALARM & SICHERHEIT GMBH
Ezelsdorfer Straße 4
92353 Postbauer-Heng
Telefon 0 91 88 - 30 03 55
Telefax 0 91 88 - 30 03 56

Gärtnermeister
Gestaltung & Pflege

Friedensstr. 6a
92353 Postbauer Heng

Tel. 0 91 88 - 26 11
Fax 0 91 88 - 30 09 31

www.paulus-galabau.de
j.paulus@paulus-galabau.de

WER LEGT SICH SONST FÜR SIE  MIT
VIER ELEMENTEN INS ZEUG?

92342 Freystadt  |  T: 09179. 9494-0  |  www.gruber-mde.de

MDE-Gruber-AZ_90x60_Elemente-201401010.indd 1 10.01.14 13:30FLIESEN

AUSSTELLUNG    BERATUNG    VERKAUF    VERLEGUNG    RENOVIERUNG

Öffnungszeiten der Ausstellung: Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

90602 Pyrbaum-Seligenporten · Möninger Str. 38 · Tel. 0 91 80 / 93 02 02
Fax 0 91 80 / 93 02 00 · Mobil 01 72 / 8 32 55 83 · eMail: bayer.fliesen@t-online.de

NATURSTEINE

Wir planen Ihr Bad
mit 3D und

Fotorealistik-!
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Seniorenfasching
Viel Spaß und Freude herrschte am Seniorenfasching in Seligenporten. 
Viele Senioren kamen in bunten Kostümen, Pfarrer Hans Henke kam 
auch kostümiert und trug ein lustiges Gedicht vor. 

Die Gäste aus Pyrbaum machten bei dem Sketch „Modeschau“ mit, über 
den die Senioren herzlich lachten.
Die Feier zeigte einmal mehr, dass unsere Senioren im Herzen und Han-
deln jung geblieben sind.

Kath. Pfarramt Möning 
Filiale Schwarzach 
92342 Freystadt-Möning, Pfarrstr. 1
Tel. 09179/90705, Fax 09179/ 9 07 06, www.pfarrei-moening.de
e-mail: moening@bistum-eichstaett.de
Die Gottesdienstordnungen fi nden Sie im aktuellen Pfarrbrief.
Pfarramt:
Bürozeiten der Sekretärin:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste in Schwarzach 
mittwochs um 18.30 Uhr Rosenkranz, um 19.00 Uhr hl. Messe 
sonntags um 13.00 Uhr Rosenkranz

Kinderfasching im Pfarrheim
Die Pfarrei Möning lädt alle großen und kleinen Maschkerer am Rosen-
montag, 16. Februar ab 14.00 Uhr ins Pfarrheim Möning ein. Angeboten 
werden: Spiele und fetzige Musik, Kaffee und Kuchen, Getränke, Krapfen 
und Wurstsemmeln. Der Eintritt ist frei. Ende um ca. 17.00 Uhr.

Aschermittwoch
Am Aschermittwoch, 18.02.15 sind alle Gläubigen um 19.00 Uhr zum 
Gottesdienst in die Pfarrkirche Möning eingeladen. Pfr. Hanke zeichnet 
das Aschenkreuz auf die Stirn der Gläubigen als Zeichen der Vergäng-
lichkeit, aber auch der Hoffnung auf das Leben durch Jesus.

Anbetung
Es ergeht herzliche Einladung zur großen Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten zu Beginn der österlichen Bußzeit: Am Sonntag, 22.02.15 nach 
dem Gottesdienst sind um 10.45 - 11.30 Uhr die Schwarzacher eingela-
den, in der Kirche zu verweilen und zu beten, anschließend bis 12.00 Uhr 
die Kinder und Jugendlichen, von 12.00 - 13.00 Uhr stille Anbetung, 
13.00 - 13.30 Uhr Rosenkranz für Männer und Frauen und um 13.30 
Uhr Schlussandacht mit eucharistischem Segen.

Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 06. März lädt das Team aus evangelischen und katholischen 
Frauen aus Möning zum Weltgebetstag der Frauen um 19.00 Uhr in die 
Pfarrkirche Möning ein, musikalisch begleitet vom Kirchenchor. Die Ge-
betsvorlagen wurden heuer von Frauen der Bahamas – ein Inselstaat 
in der Karibik – mit dem Thema „Begreift ihr meine Liebe?“ vorbereitet. 
Die Kollekte hierzu wird ausschließlich an die Hilfsprojekte für Frauen 
der Bahamas weitergeleitet. Die Teilnehmer des Gottesdienstes sind an-
schließend zu einer kleinen Nachfeier ins Pfarrheim Möning eingeladen.

Firmung
Alle Kinder, die sich für die Vorbereitung zur Firmung angemeldet haben, 
werden bis Ende Februar persönlich zur ersten Gruppenstunde eingeladen. 
Auch die Eltern erhalten danach die Einladungen zu einem Elternabend.

Frauenkreis
Beim Frauenkreis am Mittwoch, 11.03.15 um 14.00 Uhr im Pfarrheim 
Möning spricht ein Mitarbeiter der Diakonie Neumarkt zum Thema „De-
menz – Wie das Leben miteinander gelingt“. Danach gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen.

Dorfgemeinschaft Schwarzach
 

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Ihnen viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr!

Parteinachrichten

CSU
CSU-Ortsverbände
Seligenporten-Rengersricht-Schwarzach
und Pyrbaum
 

Einladung 
zum politischem Aschermittwoch 

mit Fischessen 
 

am Mittwoch, den 18. Februar 2015 
um 19.00 Uhr 

in Schwarzach im Gasthaus Pfister 
 

Es spricht:  Dr. Silke Launert, MdB, ehem. Richterin am Landgericht 
Thema:  Bundestag aktuell und Betreuungsangelegenheiten 

 

 
 

Es würde uns freuen, Sie und natürlich Ihre Freunde und Bekannten 
an diesem Abend persönlich begrüßen zu dürfen. 

 
 
 

Xaver Pfister                                                                 Gerd Kärgelein 
CSU Ortsvorsitzender SRS                                          CSU Ortsvorsitzender Pyrbaum 

Veranstaltungskalender
16.02.2015  14.00 Uhr  •  Kinderfasching – SV St. Hubertus Rengersricht  •
Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
16.02.2015  19.30 Uhr  •  Rosenmontagsparty – FF Seligenporten  •  Feu-
erwehrhaus Seligenporten
18.02.2015  19.30 Uhr  •  Politischer Aschermittwoch  •  Gasthaus Pfi ster 
Schwarzach
19.02.2015  14.00 Uhr  •  Stammtisch – Sudetendeutsche Landsmann-
schaft  •  Gasthaus Eckstein
20.02.2015  20.00 Uhr  •  Jahreshauptversammlung (Fussballabteilung) - 
TSV Pyrbaum  •  Sportgaststätte Am Felsenkeller
21.02.2015  19.30 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – FF Schwarzach  •  
FF Haus Schwarzach

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 

Rackl-Automobile · Pfälzerstraße 30 · 92353 Postbauer-Heng · Tel. (09188) 735

Hauptuntersuchungstermine im MÄRZ:
03. / 12. / 17. / 26. / 31. März 2015

Schnell 
zu Rackls zum Bremsen-Service!

90602 Pyrbaum/Oberhembach Tel.: 0 91 80/767

Sanitär
Heizung

Spenglerei
Solar

Abraham

Ihr Partner für:
• Möbel nach Maß

•  Zimmer- und
Haustüren

•  Parkett- und
Laminatböden

• Küchen • Bäder

•  Individueller
Innenausbau

•  wir fertigen auch
behinderten-
gerechte MöbelAbt-Stephan-Str. 4 · 90602 Seligenporten

Tel. 0 91 80 / 16 93 ·Fax 0 91 80/93 95 12
e-Mail: Schreinerei.Turinsky@t-online.de

SPENGLEREI
  SCHLOSSEREI
    SANITÄR-INSTALLATION

KIRCHENWEG 1 · 90602 RENGERSRICHT
TELEFON 0 91 80 / 8 50
BERGSTRASSE 1 · 92342 MÖNING
TELEFON 0 91 79 / 9 42 44 · TELEFAX 9 42 43

GmbH
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24.02.2015  13.30 Uhr  •  Seniorenkreis – Evang. Kirche  •  Evang. Ge-
meindehaus
24.02.2015  19.30 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – OGV Rengersricht  •
Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
28.02.2015  12.00 Uhr  •  Wintertreffen – Schlepperfreunde Pyrbaum  •  
An den Pruppacher Weihern
03.03.2015  14.00 Uhr  •  Kaffeenachmittag mit Vortrag – Seniorenkreis 
Seligenporten  •  Pfarrheim Seligenporten
05.03.2015  20.00 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – Verein für Garten-
bau und Heimatpfl ege Pruppach  •  Gasthaus Kupfer Pruppach
06.03.2015  19.00 Uhr  •  Weltgebetstag der Frauen – Evang. Frauenkreis 
Pyrbaum  •  Klosterkirche Seligenporten
06.03.2015  Jahreshauptversammlung – SRK Pyrbaum  •  Schützenheim 
Pyrbaum
06.03.2015  19.30 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – Obst- und Garten-
bauverein Schwarzach  •  Gasthaus Pfi ster Schwarzach
06.03.2015  19.30 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – Liederkranz Pyr-
baum  Blasochester Pyrbaum   •  Feuerwehrhaus Pyrbaum
08.03.2015  14.00 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – VdK Pyrbaum  •  
Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
08.03.2015  15.00 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – Gartenbau und 
Landespfl egeverein Seligenporten •  Schützenheim Seligenporten
10.03.2015  18.00 Uhr  •  Besuch des Archiv Pyrbaum – Evang. Frauen-
kreis Pyrbaum
13.03.2015  19.30 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – Gartenbau- und 
Landespfl egeverein Pyrbaum  •  Mehrzweckhalle Pyrbaum 
14.03.2015  20.00 Uhr  •  Kabarett „Ich bin so frei“ mit Josef Brustmann – 
Kulturgrenze West  •  Mehrzweckhalle Pyrbaum 
14.03.2015  19.00 Uhr  •  Schlachtschüsselessen – SV St. Hubertus Ren-
gersricht  •  Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
14.03.2015  20.00 Uhr  •  Theateraufführung – Schützengesellschaft 
Kloster Tannenreis Seligenporten, FF Seligenporten  •  Schützenheim 
Seligenporten
15.03.2015  19.00 Uhr  •  Theateraufführung – Schützengesellschaft 
Kloster Tannenreis Seligenporten, FF Seligenporten  •  Schützenheim 
Seligenporten

Vereinsnachrichten

VdK
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner
des VdK,
wie immer fi ndet unsere Jahreshauptver-
sammlung mit Ehrungen im März im Renner-Brandl-Saal in Ren-
gersricht statt. Heuer ist dies bereits am Sonntag, den 08. März 2015 
ab 14.00 Uhr der Fall. Dazu laden wir Sie wieder recht herzlich ein und 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
• Begrüßung und Totenehrung
• Grußworte der Ehrengäste
• Bericht des Vorstandes
• Bericht des Kassiers
• Ehrung langjähriger Mitglieder
• Ausblick auf das Jahr 2015
• Wünsche, Anträge und Sonstiges

Wir erwarten Ihren Besuch und sorgen auch für Ihr leibliches Wohl wieder 
gut vor.

Schon heute möchten wir Sie herzlich dazu einladen, mit uns im Juni 4 
Tage wieder auf Reisen zu gehen. Diese wird uns vom 12. bis 15.06.2015 
in den Westen an die Mosel und in die Vulkaneifel führen. Der 1. Vor-
sitzende wird sie bei der Jahreshauptversammlung vorstellen. Weitere 
ausführliche Informationen können Sie dem Flyer des VdK-Reisedienstes 
entnehmen, der dem Mitteilungsblatt März 2015 beiliegen wird. Anmel-
dungen für die Reise nehmen Werner und Hannelore Schnappauf, Am 
Eichelgarten 13, Telefon 10 57, an.

Ihre VdK Vorstandschaft

Musikverein der Marktgemeinde 
Pyrbaum e.V.
Ehrung langjährige Musiker 
Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurden Ver-
einsmitglieder und Musiker für 
langjähriges Musizieren geehrt. Roland Lehmeier (1. Vorsitzender) und  
Thomas Kneißl (2. Vorsitzender) bedankten sich bei Heinz Meyer mit ei-
ner Urkunde für 10-jährige Mitgliedschaft.
Für 20-jähriges Musizieren bekamen Jessica Lehmeier, Dominik Lehmei-
er und Corinna Ferstl eine Urkunde und Nadel vom Kreisvorsitzenden 
des Nordbayerischen Musikbundes Herrn Henning Busse überreicht. 
Eine ganz besondere Auszeichnung erhielt Renate Loh für 50-jähriges 
Musizieren.
Mit einem Strauß Blumen und einer Flasche Wein gratulierten die beiden 
Vorsitzenden 3 ihrer Vereinsmitglieder nachträglich zum runden Geburts-
tag: Thomas Lorenschat, Sylvia Gömmel und Carola Hartwig. Dirigent 
Willi Lehmeier dankte den engagierten Musikern für ihren unermüdlichen 
Einsatz das ganze Jahr über! Die fl eißigsten Probenbesucher waren Xa-
ver Brandl, Christian Kneißl und Thomas Kneißl. Neu gewählt wurde bei 
der Jahreshauptversammlung ein Jugendvertreter, da Dominique Bode 
ihr Amt zur Verfügung stellte. In Zukunft wird Manuela Koller Ansprech-
partner für die Jugend im Musikverein sein.

Vormerken sollten alle Freunde der Blasmusik den 19. April 2015. An die-
sem Tag werden mehrere Nachwuchsorchester des Kreises Neumarkt 
ein Konzert in der Mehrzweckhalle Pyrbaum veranstalten. 

Geburtstage
Mit einem Geburtstagsständ-
chen gratulierten wir unserem 
langjährigen Vereinsmitglied 
Frau Katharina Kolodziey zum 
80. Geburtstag.

Am 22. Januar 2015 gratulierten wir 
mit einem Ständchen unserer “Gerdi“ 
zum 60. Geburtstag.
Gerdi Stoll ist seit 25 Jahren Mitglied 
im Musikverein 

Freiwillige Feuerwehr Rengersricht
Terminänderung
Liebe Feuerwehrkameraden und Feuerwehrkameradinnen,
bitte beachtet die Terminänderung des Kameradschaftsabends auf den 
13. März 2015.
Diesen möchten wir um 19 Uhr mit einem Gottesdienst in der Kapelle in 
Rengersricht beginnen, danach gibt es im Feuerwehrhaus eine Brotzeit. 
Wir freuen uns, diesen Abend gemeinsam mit euch zu verbringen.
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Hauptstrasse 47
90602 Seligenporten

Tel.: 09180 | 1462
Fax: 09180 | 2761

info@arzt-gerhard.de
www.arzt-gerhard.de

Themen Februar und März:
“Fit und Gesund in den Frühling“

Fußre  exmassage
Entgiftungsmassage mit Honig

Bodyforming
Auf vielfachen Wunsch organisiere ich wieder 
ein Ernährungsseminar, bei welchen Sie sich 

schon jetzt einen Platz reservieren können.
Informieren Sie sich bezüglich der Themenbereiche 

unverbindlich!

Bis bald . Ihre Kosmetik- und Wellnessberaterin
Ilona Groß

Beauty- Wellness und Edelsteinbehandlungen
Ausbildung und Seminare

Diplomkosmetikerin/Visagistin – Wellness-Therapeutin  Ilona Gross 
Studio: 09180/18 64 78  –  Büro: 09180/15 49

email: ciseminare@aol.com  –  www.creativ-image.de

Ilona Groß

ci Seminare
Seligenporten
Am Holzfeld 8

Besuchen Sie unsere neue Homepage

Elektro
Traumüller
Inhaber: Martin Ermer

Allersberger Straße 6  •  90602 Pyrbaum  •   Telefon: 09180 / 704  •  Fax: 09180 / 33 37
Email: ermer-elektro@t-online.de

• Elektroinstallation für Haus und Gewerbe
• Elektrogeräteverkauf und Kundendienst
• Elektroheizsysteme
• Antennentechnik

Annahmestelle für:
Wäscherei und Heißmangel

Schuhreparaturen
Änderungsschneiderei
der Firma Holzschuh

Waschsaugergeräteverleih

Volker Holzammer
Steinmetzmeister

Grabmal        Bau         Bildhauerei      Restaur

Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot erstellen.
                                  Wir beraten Sie gerne.

09180 / 1 86 33 41
0178 / 33 06 72190602 Pyrbaum

Damenwinterstiefel 
Stanz schwarz

Schuh Beringer   Inh. M. Schlupf

Viehmarkt 5  ·  92318 Neumarkt  ·  Tel.09181/905568
E-Mail:kontakt@fi nnschuh.de  ·  www.fi nnschuh.de 

Nur bei Ihrem guten Fachhändler

www.fi nncomfort.de

QUALITÄT
     

20%20% auf Winterstiefelauf Winterstiefel

Einzelpaare Einzelpaare stark reduziert!stark reduziert!
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Freiwillige Feuerwehr Schwarzach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 21.02.2015, fi ndet um 19.30 Uhr im Schulungsraum 
unseres Feuerwehrhauses die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Verlesen der Niederschrift
 4. Bericht des Vorsitzenden
 5. Bericht des Kommandanten
 6. Bericht des Jugendwartes
 7. Bericht des Kassiers
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung der Vorstandschaft
 10. Verschiedenes

Ich bitte um zahlreiche Teilnahme aller aktiven und passiven Mitglieder. 
Anträge zur Tagesordnung können bis Versammlungsbeginn schriftlich 
oder mündlich beim Vorsitzenden eingereicht werden.

Peter Fiegl, 1. Vorsitzender

TSV Pyrbaum e.V.
Jahreshauptversammlung 2015
Der TSV lädt alle Interessierten und Mitglieder zur jähr-
lichen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
20. März 20.00 Uhr ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung – 1. Vorsitzender – Dirk Lippmann
2. Bericht des 1. Vorsitzenden – Dirk Lippmann
3. Bericht des Kassiers – Hauptkassier Christian Fiederer
4. Bericht des Kassenprüfer – Entlastung des Kassiers
5. Berichte der Abteilungen
6. Anträge
7. Bildung des Wahlvorstandes – Entlastung des bisherigen Vorstands
8. Neuwahlen – Mitgliederversammlung
9. Aussprache, Diskussion - Mitgliederversammlung

Tag des Sports
Am Samstag, 28. Februar 2015 ab 14.00 Uhr fi ndet in unserer TSV-Hal-
le ein Tag des Sports statt.
Dabei stellen sich einige unserer Freizeit-Sportgruppen in kurzen 
Schnupperstunden vor. Interessierte können sich informieren, anmelden 
und auch gleich tatkräftig mitmachen:

14.00 Uhr  Freizeit-Herren
14.30 Uhr  Aerumba / Aerobic
15.00 Uhr Sportlerei
15.30 Uhr  Kinderturnen
16.00 Uhr  Streetdance Kids
16.30 Uhr  Freizeit-Damen

Fußball-Abteilung
Fußball gegen Skier getauscht

Nach langjähriger Pause hat die Fußballabteilung des TSV Pyrbaum erst-
mals wieder eine Skifreizeit für Kinder organisiert. Ein ganzer Bus Kinder 
und Erwachsene machte sich für ein Wochenende auf in ein Jugendho-
tel nach Wagrain. In Gruppen eingeteilt, hatten alle, vom Anfänger bis 

zum Profi  trotz dem nicht idealen Wetter, viel Spaß im Skigebiet Amadé. 
So hatten die Kinder die Möglichkeit das Skifahren zu erlernen bzw. ihre 
Technik zu verbessern und außerdem  ein tolles Wochenende in der Ge-
meinschaft zu erleben. Für nächstes Jahr ist eine Wiederholung bereits 
in Planung. 

Tennis-Abteilung
Mit insgesamt drei eigenen Mannschaften wird die Pyr-
baumer Tennisabteilung in die Sommersaison 2015 
gehen. Hinzu kommen noch drei Mannschaften, die in 
Spielgemeinschaft mit anderen benachbarten Vereinen 
gebildet werden. Gespielt wird diesen Sommer zum 
ersten Mal im Bezirk Mittelfranken, was für alle Spieler 
und Betreuer kürzere  Fahrtzeiten bedeutet.
Am 14.12.2014 fand in der Tennishalle Weinsfeld ein Turnier der Frei-
zeitspieler statt, das mit 12 Teilnehmern gut besucht war. Bei den Da-
men siegte Renate Fenner, bei den Herren setzte sich Dieter Pillhofer 
durch. Um auch den Kontakt untereinander in den Wintermonaten nicht 
zu verlieren, organisierte unser Vergnügungswart Gerhard Wilczek am  
15.01.2015 einen Kegelabend im Pyrbaumer Sportheim. Beteiligung und 
Stimmung waren überragend, sodass sich eine Wiederholung anbietet.

Geburtstagsglückwünsche zum 75. an einen unserer aktivsten Tennis-
spieler Erich Dietrich

Heimatverein Seligenporten
Winterwanderung des Heimatvereins
Sonntag, 22. Februar 2015, um 17.00 Uhr
Treffpunkt im Klosterhof Seligenporten (am Plan)
Wir laden Sie und Ihre Freunde und Bekannten zu einer 
Winterwanderung in der herrlichen Seligenportner Flur 
ein.
Vom Innendorf aus, geht es in einer Schleife zur alten 
Eiche am Keller. Die Marschzeit wird eine halbe bis zu 
einer dreiviertel Stunde betragen.
Am Keller werden wir Sie zu einer Suppe und natürlich warmen und kalten  
Getränken einladen, um Sie wieder zu stärken. Am Lagerfeuer, in gemüt-
licher Runde, lassen wir den Tag bei einem Pläuschchen ausklingen.
Bitte Lampen oder Fackeln selbst mitbringen! Tassen nicht vergessen!

Wir freuen uns auf Sie!
Heimatverein Kloster Seligenporten

Liederkranz Pyrbaum e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
hiermit ergeht Einladung zu unserer

Jahreshauptversammlung am Freitag, 06.03.2015
um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Pyrbaum

Tagesordnung:
Berichte der Vorstandschaft
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Entlastung der Vorstandschaft
Allgemeines
Wünsche und Anträge

Sollten Sie eine Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung wünschen, 
bitten wir – gemäß § 13 der Vereinssatzung – um schriftliche Nachricht 
bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Hans Heinloth – 1. Vorstand

Geburtstag
Am 29.1.2015 holten wir für unseren Helmut Berger das versprochene 
Ständchen zu seinem 75. Geburtstag nach. Vorstand und Chorleiter ho-
ben in ihrer Laudatio nach dem Überraschungslied seine Vorzüge und 
seine treffsichere Bassstimme in unserem Chor hervor.

Auch im Pyrbaumer Dreigesang wirkte er jahrelang mit. Eine große 
Freude machte der Chor ihm, weil die Pyrbaum-Hymne seiner Tochter 
erklang. Für den Chor gab es zum Dank eine deftige Vesper, die allen 
gut mundete.  

Schützenverein „St. Hubertus“
Rengersricht e.V.
Sauschießen 2015 – Wir suchen den
Bürgerkönig 2015
Liebe Schützinnen und Schützen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
zu unserem Sauschießen und Sauessen laden wir 
Euch recht herzlich ein.

Schießtage:
Montag, 02. März 2015 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Dienstag, 03. März 2015 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Sonntag,  08. März 2015 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag,  09. März 2015 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Auf Wunsch können auch Sonderschießtage vereinbart werden, Tel. 
09180/ 23 93 (Kratzer Bernhard)

In diesem Jahr schießen wir zum ersten Mal den „Bürgerkönig“ heraus! 
Alle, die nicht am Rundwettkampf teilnehmen, dürfen einen Schuss auf 
den Bürgerkönig abgeben, welcher dann an unserem traditionellen Bür-
gerfest im Mai 2015 bekanntgegeben und gekrönt wird!

Einlage Schützen 9 €, Jugend bis 16 Jahre 4 €
Fleischpreis: 10 Schuss Serie + Teiler, Nachkauf unbeschränkt,

10 Schuss € 1,00
Jeder Teilnehmer erhält einen Fleischpreis! 

Die Wertung auf die Fleischpreise erfolgt abwechselnd
bester Teiler/beste Serie

Bürgerkönig: 1 Schuss Blattl, kein Nachkauf!
(nur für Schützen, die nicht am Rundenwettkampf teilnehmen!)

Sauscheibe: 5 Schuss Blattl, Nachkauf unbeschränkt, 5 Schuss € 1,00
Meistbeteiligungspreise: jeweils einen Brotzeitgutschein über 50 €, 

40 €, 30 € für die ersten drei Platzierungen
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Spendern!
Das Sauessen mit Preisverleihung fi ndet am Samstag, den 14. März 
2015 um 19.30 Uhr, im Saalbau Renner-Brandl in Rengersricht statt.
Wichtig: Geschossen wird nach den Regeln des BSSB und DSB, Ju-
gendliche ab 10 Jahre müssen dem Verein angehören und dürfen nur mit 
einer vom Landratsamt erteilten Ausnahmegenehmigung schießen.

Kinderfasching
Am 16.02.2015 fi ndet unser Kinderfasching ab 14 Uhr im Saalbau Ren-
ner-Brandl statt.

Geburtstag
Erwin Wehner haben wir anlässlich seines 75. Geburtstages die herz-
lichsten Glückwünsche überbracht.

Jugendtraining
Alle interessierten Jugendlichen sind immer montags von 18.00 - 19.30 Uhr 
recht herzlich zum Jugendtraining im Renner-Brandl-Saal eingeladen.

=> Wir laden auch alle Jugendlichen ab 6 Jahren ein <=
=> Testet Euer Schießtalent an unserem neuen Lasergewehr <=



28   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Februar 2015

Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V. 
Neuwahlen bei der Schützengilde Pyrbaum
Am 9. Januar 2015 wurde im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung die Vorstandschaft der Schützengilde 
neu gewählt. 
Auch uns von der Schützengilde Pyrbaum ist bewusst, 
dass ein Ehrenamt in einem Verein, verbunden mit vielen
unentgeltlichen Arbeitsstunden, nicht eben zu den heiß begehrten Ange-
boten im Leben eines Menschen zählt. Deshalb freut es uns umso mehr, 
dass sich 6 neue Mitglieder zur Mitarbeit in der Vorstandschaft bereit er-
klärt haben.
Auf das herzlichste begrüßen wir Eva Pabstmann, Tanja Panke, Annette 
Laudien, Heidi Groos, Stefan Pabstmann und Karl-Heinz Pauly neu in 
unserem Team und wünschen ihnen und der gesamten Vorstandschaft 
eine konstruktive Zusammenarbeit, um gemeinsam den Erfolg und das 
Angebot der Schützengilde noch weiter auszubauen. 

Unser ganz großer Dank gilt den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern, 
Eleonore Fehrer, Monika Fischer, Andreas Schöll, Andreas Saemann und 
Karl Saemann, die sich zum Teil Jahrzente aktiv und mit voller Kraft für 
die Schützengilde eingesetzt haben. Natürlich hoffen wir, daß sie unseren 
Verein auch in Zukunft unterstützen werden. 
Nicht vergessen möchten wir, uns bei den Vorstandsmitgliedern zu be-
danken, die ebenfalls zum Teil schon Jahrzehnte in der Vorstandschaft 
und im Verein mitarbeiten und sich trotzdem wieder zur Wahl gestellt ha-
ben. Herzlichen Dank an Sauernheimer Alexandra, Reiml Monika, Kip-
ferler Tina, Kaldonek Silke, Sauernheimer Thomas, Fischer Reinhard. 
Schrödel Armin, Linhardt Peter, Kärgelein Horst, Kipferler Peter, Ludwig 
Gerd, Schöll Josef, Pabstmann Stefan und Keil Werner. 
Es gibt noch viele neue Projekte in Angriff zu nehmen und ich wünsche 
uns allen ein glückliches Händchen, gepaart mit Teamgeist und der nöti-
gen Portion Glück, um diese erfolgreich im Verein umzusetzen. 

Terminänderung Jugendtraining!!!
Ab sofort fi ndet unser Jugendtraining MITTWOCHS, ab 18.00 Uhr statt. 
Wir laden alle interessierten Jugendlichen aus unserer Gemeinde herz-
lich dazu ein. Lasst Euch von unseren Jugendtrainern die Kunst des 
Schießens zeigen und spürt selbst, wie ihr mit diesem Sport Konzentrati-
on und Zentriertheit trainieren könnt.

Günther Fischer, Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V.

Förderverein Regenbogen e.V.
Spenden zur Weihnachtszeit
Wir bedanken uns sehr herzlich bei al-
len Spendern aus der Geschäftswelt in 
Postbauer-Heng, Pyrbaum und Burgthann! Viele spenden Jahr für Jahr 
und helfen dadurch mit, dass wir unsere Aufgaben für die Förderung der 
Schülerinnen und Schüler der Erich Kästner Schulen nach wie vor gut 
stemmen können. 
Insgesamt kam ein Betrag von 1265 € von folgenden Spendern zusammen:

Franz Holzner, Werner Schmidt, Irema-Filter GmbH, Abraham GmbH, Fe-
tec Papiertechnik GmbH, Klaus Hermle, Erwin Hunner, Waldemar Wun-
de, Dr. Wellhöfer & Dr. Mahlich, Reisebüro Die Urlaubsinsel, Hans Eichl, 
Paul Abraham, Franz & Gabriele Kraus, Müller Präzisionsteile GmbH, 
Hans und Irmgard Holzammer, Christian Riedel, Schloss Apotheke Ka-
thrin Braunwarth, Jürgen & Claudia Paulus, Dr. Jens Schwenke, Johann 
Silberhorn, Gerhard Eichl, Bock 1 GmbH Co. KG, Barbara Wildenauer, 
Manfred Büttner, Raiffeisenbank Neumarkt in der Oberpfalz e.G.. 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch an die Firma Dennert - Po-
raver richten, die uns mit einer großzügigen Spende von 2.500,-- € unter-
stützt hat. Vielen Dank dafür!

Clubfreunde Pyrbaum Rohrenstadt e.V.

Ju-Jutsu Dojo Pyrbaum e.V.
Einladung zur 7. Jahreshauptversammlung
Ort: Osteria da Nico in Oberhembach,
 90602 Pyrbaum, Röthenbacher Str. 13 
Zeit: Freitag, den 27.02.2015 um 19.30 Uhr

Tops: 
1. Bericht der Vorsitzenden/ des Kassiers, sowie der anderen Funktio-

näre
2. Entlastung des Vorstands
3. Überblick über Trainingsbetrieb
4. Veränderungen: Trainingsbetrieb
5. Sonstiges: Wünsche, Anregungen
6. Jahresplanung - Veranstaltungen

Tagesordnungspunkte können bis zum 13.02.2015 direkt beim Vorsitzen-
den Breinbauer in schriftlicher Form eingereicht werden. 
Ich bitte um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder. 

Alois Breinbauer
1. Vorsitzender Ju-Jutsu-Dojo Pyrbaum e.V. 
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Am Eichelgarten 27 • 90602 Pyrbaum

Parteiverkehr im Rathaus in Pyrbaum
Montag mit Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige: Donnerstag von 13.00 bis 18.30 Uhr
sonst nachmittags geschlossen.
Terminvereinbarungen in begründeten Fällen montags-mittwochs in der 
Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr möglich.
Telefon: 0 91 80 / 94 05-0
Telefax: 0 91 80 / 94 05-25
eMail: info@pyrbaum.de
Konten des Marktes Pyrbaum
Sparkasse Pyrbaum Nr. 300 004 (BLZ 760 520 80)
Raiffeisenbank Pyrbaum Nr. 6 411 282 (BLZ 760 695 53)

Medizinische Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Krankentransport: Tel.: 1 12
Bereitschaftsarzt: Tel.: 116 117 oder 01805 /19 12 12

Das Montagstelefon - Ein Sorgentelefon
immer montags von 08.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 20.00 Uhr
Tel.-Nr. 0 91 85 / 92 27 22 

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei, Neumarkter Straße 15:
sonntags von 10.30 bis 11.30 Uhr, dienstags von 8.30 bis 10.00 Uhr,
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wasserwart der Wasserversorgung Pyrbaum
Schülein, Telefon 09180/ 29 27 oder 0171/ 4 12 52 55

Wasserwart des Zweckverbandes Brunnbachgruppe
(Oberhembach-Pruppach-Neuhof)
Muschaweck, Telefon 0171/ 5 76 49 95

Wasserwart des Zweckverbandes Möninger Gruppe
(Seligenporten-Rengersricht-Schwarzach-Dennenlohe)
Rupp, Telefon 09179/ 52 04 / 9 06 04    Mobil 0170/ 8 06 99 49

Ver- und Entsorger der Kläranlagen Pyrbaum, Seligenporten und 
Schwarzach
Lindner, Tel. 09180/ 90 90 00
H. Bosser, 09180/ 18 09 90    Mobil 0179/ 5 96 48 61

Gemeindlicher Räum- und Streudienst
Marktbaumeister G. Pfahler, Telefon 94 05-19    Mobil 0172/ 8 21 94 05

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:
Mittwoch: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
Freitag: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)
Samstag: von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)

SANITÄR UND HEIZUNG – HANS JÜRGEN HARRER

Sie brauchen einen zuverlässigen Handwerker, der

•  Ihren Kachelofen nach der neuen BImSchG 
erneuert (auch mit Heißwasser-Gewinnung)

•  Ihre Sanitäranlage modernisiert
•  Ihre Heizungsanlage umrüstet oder austauscht
•  Kleinarbeiten schnell erledigt

Dann rufen Sie an, wir finden eine Lösung!

Mobil: 0171 - 2 81 50 89
Mühlenweg 12, 90602 Pyrbaum

HARRER
Griechische und Deutsche SpezialitätenGriechische und Deutsche Spezialitäten

Am Grünberg 1  •  92353 Postbauer-HengAm Grünberg 1  •  92353 Postbauer-Heng
Telefon 0 91 88/90 39 87Telefon 0 91 88/90 39 87

Unsere Küche ist Dienstag - Freitag ab 17.oo Uhr,Unsere Küche ist Dienstag - Freitag ab 17.oo Uhr,
Samstag und Sonntag ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.Samstag und Sonntag ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.

Montag RuhetagMontag Ruhetag

Für Familien- und Vereinsfeiern bieten unsere beiden Nebenzimmer PlatzFür Familien- und Vereinsfeiern bieten unsere beiden Nebenzimmer Platz
 für je 40 - 50 Personen und unser Gastzimmer Platz für 90 Personen. für je 40 - 50 Personen und unser Gastzimmer Platz für 90 Personen.
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SRK Pyrbaum
Jahreshauptversammlung
Die Soldaten und Reservistenkameradschaft lädt dich 
recht herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung in Pyrbaum (Schützenheim) ein.
Wann: am Freitag den 06.03.2015 um 19.30 Uhr 
Wo: Im Schützenheim in Pyrbaum.
Die Einladung und Tagesordnung wird jedem Mitglied 
nochmals per Postweg zugestellt.
Wir freuen uns auf einen kameradschaftlichen Abend.

Mit kameradschaftlichen Gruß
Marcel Schmidt, 1.Vorsitzender

Winterbiwak 2015
Trotz Kälte, Schnee und unwegsamen Gelände hat die 
SRK Pyrbaum ihre diesjährige Winterkampfausbildung 
durchgeführt. 
Nach einer Lagedarstellung und einem klaren Auftrag 
maschierte die SRK in ihren Verfügungsraum wo der Bi-
wakraum in kürzester Zeit aufgebaut und getarnt wurde.
Neben den Ausbildungen Tarnen und Täuschen, Hören und sehen bei 
Nacht sowie der Gefechtsdienst aller Truppen war es eine besondere 
Herausforderung über 24 Stunden bei Minusgraden und Schneefall die 
Nacht zu überstehen. 
Verpfl egt wurde die SRK Pyrbaum von ihrem vereinseigenen Spies Hel-
mut Harrer mit Erbseneintopf. Am darauf folgenden Tag verlegten die Ka-
meraden der SRK Pyrbaum nach einer schneereichen Nacht und einem 
guten Frühstück zurück zum Sammelpunkt. 
Nach einem abschließenden Gruppengespräch beendete der 1. Vorsit-
zende Marcel Schmidt die 24 Stundenübung. 
24 Stunden Einsatztraining hinterlassen bei uns keine Spuren.... Nur noch 
mehr Bereitschaft etwas zu tun. 

Vielen Dank an alle Unterstüzer und Teilnehmer dieser Veranstaltung: 
Fw Helmut Harrer  • SG Marcel Schmidt  • SG Thomas Kratzer 
HG Mario Diebel  • OG OA Haneder Chritoph  • OG Thomas Sauernhei-
mer  • OG Alexander Waffl er  • PO Florian Dehm 

 Marcel Schmidt, 1. Vorsitzender

Tannenreis Seligenporten 1902 e.V.
Generalversammlung
Zur Generalversammlung 2015 
konnte 1.Schützenmeister Wil-
libald Rupp neben den Vereinsmitgliedern auch unseren Ehrenschützen-
meister und 1. Bürgermeister Guido Belzl begrüßen.
Zurzeit zählt unser Verein 195 Mitglieder und beteiligt sich mit drei Mann-
schaften am Rundenwettkampf. 
Bei den Neuwahlen wurden die Vorstandschaft und deren Ausschussgre-
mium folgendermaßen neu besetzt:

Vorstandschaft: 
1.Schützenmeister: Peter Schwarz
2.Schützenmeister: Conny Grad
Kassier: Andrea Stirner
Schriftführerin: Martina Rackl
1. Sportleiter: Siegfried Kratzer
Ausschussmitglieder:
2. Sportleiter: Stefan Jaeger
1. Jugendleiter: Andreas Sendlbeck 
2. Jugendleiter: Thomas Jaeger
Gerätewart: Franz Schießl
Team Organisation: Martina Stadler und Georg Polok
Ausschussmitglieder: Melanie Rupp, Werner Heid, Jürgen Stirner, Her-

bert Gummler, Josef Eichinger, Philipp Maier

Willibald Rupp bedankte sich nochmals bei allen Vereinsmitgliedern für 
die tatkräftige Unterstützung während des letzten Vereinsjahres, insbe-
sondere auch bei den Ausschussmitgliedern und wünschte seinen Nach-
folger Peter Schwarz und allen gewählten Mitgliedern viel Erfolg in Ihrem 
neuen Amt.

Sauschießen 2015
Zu unserem 31. Sauschießen mit Schlachtschüsselessen durften wir 129 
Teilnehmer im Schützenheim begrüßen.
Hier die Ergebnisse der besten Teilnehmer:
Fleischpreise:
1. Thomas Meyer (Dorfmusik Seligenporten)
2. Maximilian Lindner (Dorfmusik Seligenporten)
3. Gerda Huber (Schäferhundeverein Pyrbaum)
4. Franz Schießl (SKT Seligenporten)
5. Michael Stadler (FFW Seligenporten)
Sausscheibe:
1. Josef Eichinger (SKT Seligenporten)  38,6 Teiler
2. Willibald Rupp (Clubfreunde Sektion Kloster) 47,9 Teiler
3. Gerhard Jaeger (SKT Seligenporten)  66,9 Teiler
Geburtstagspokal, gest. von Rudi Lahm
1. Josef Eichinger (SKT Seligenporten)  12,8 Teiler
2. Manfred Panke (Schützengilde Pyrbaum) 39,5 Teiler
3. Niklas Blüggl (Schützengilde Pyrbaum) 64,8 Teiler
Meistbeteiligung der Vereine:
1. Clubfreunde Sektion Kloster 17 Schützen
2. Dorfmusik Seligenporten 15 Schützen
3. Schützengilde Pyrbaum 14 Schützen
3. FFW Seligenporten 14 Schützen

Jugendtraining Luftgewehr
Jeden Dienstag fi ndet ab 18.30 Uhr im Schützenheim unser Training für 
die Schüler bzw. Jugend statt. Ihr könnt jederzeit bei uns einmal vor-
beischauen, ein bisschen „Schützenluft“ schnuppern und natürlich auch 
unsere Jugendgewehre ausprobieren.
Durch die Anschaffung eines Jugend-Lasergewehres (Trainingssimulator 
mit modernster Infrarot-Lichttechnik) können bereits Schüler von 8 - 12 
Jahren bei uns trainieren.
Unsere Jugendtrainer Andreas Sendlbeck und Thomas Jaeger helfen 
Euch gerne dabei.
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Training Bogenschießen
Hier die aktuellen Trainingszeiten für die Hallensaison 2014/15 in der 
Mehrzweckhalle Pyrbaum:
Jugendliche: Donnerstag 15.30 - 17.30 Uhr
Erwachsene: Mittwoch 20.15 - 22.00 Uhr
Freies Training: Sonntag 19.00 - 21.00 Uhr
Alle Bogeninteressierten, ob Jagd-, Recurve- oder Compoundbogen sind 
herzlich zum Schnupperschießen eingeladen. Unser Vereinsübungsleiter 
Peter Schwarz zeigt ihnen gern den Umgang mit Pfeil und Bogen. Weitere 
Informationen erhalten Sie vor Ort oder unter Tel. 0173/ 5 65 21 37.

Theatergruppe Seligenporten

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

DDer  
BBader -BBazi 

 
Lustspiel in drei Akten  

von  
Reiner Wagner 

 
in Seligenporten im Schützenheim 

Samstag, 14.03.2015, 20.00 Uhr 
Sonntag,  15.03.2015, 19.00 Uhr 

 
in Rengersricht im Renner-Brandl-Saal 

Samstag, 21.03.2015, 20.00 Uhr 
 

in Pyrbaum in der Mehrzweckhalle 
Samstag, 28.03.2015, 20.00 Uhr 

 

Kartenvorverkauf für die Vorstellungen 
in Seligenporten, Rengersricht und Pyrbaum  

 im Schützenhaus Seligenporten 
 

Freitag, 27.02.2015 von 19 - 21 Uhr 
Samstag, 28.02.2015 von 10 - 12 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Spielverein Seligenporten
Geburtstage
Der SV Seligenporten gratuliert nachfolgenden Mitglie-
dern recht herzlich zum Geburtstag:
zum 50. Geburtstag
Gabi Scherer, 15.03.
zum 55. Geburtstag:
Uwe Mack, 04.02.
Helmut Braun, 05.03.
Kerstin Scholze, 10.03.
zum 65. Geburtstag
Irmgard Wechsler, 26.02.

Einladung zum 43. Knöchelkarten 2015
Zu unserem 43. Knöchelkarten am Freitag, den 06.03.2015 im Gasthaus 
Brandl (Saal) in Rengersricht um 19.00 Uhr möchten wir Euch recht herz-
lichst einladen.
Einen gemütlichen Abend und einen guten Appetit wünschen Helmut und 
Oskar!

Kulturgrenze West e.V. 90602 Pyrbaum
„Ich bin so frei“

Ein Kabarett mit Musik und Josef Brustmann

Foto: Dieter Schnöpf

Wann ist man frei? In seinem neuen Programm „Ich bin so frei“ geht Josef 
Brustmann dieser Frage auf den Grund.
Frei sein wie ein Vogel und fl iegen, aber nicht gleich vogelfrei, zum Ab-
schuss freigegeben und runterfl iegen. Immer gleich diese dumme Angst, 
sich ein zu grosses Stück abzuschneiden vom Freiheits-Lebkuchen, der 
einem doch eigentlich selber gehört, immer gleich diese Angst, zu frech 
zu sein, während dir  die anderen fl ugsfl ugs die Flügel stutzen, dein Chef, 
die Politiker, das Finanzamt.
Auf diesem schmalen Grat zwischen Vogelfreiheit und vogelfrei fl iegt, 
wackelt, strauchelt der Kabarettist schon von Beruf wegen – und Josef 
Brustmann noch aus zusätzlicher Lebenspassion und Neugierde.
Bei diesem heißen Drahtseilakt heißt es nicht runterfallen, nicht rausfallen 
aus dem warmen Vogelnest und Josef Brustmann arbeitet dabei mit al-
len Tricks: Witz, Aberwitz, absurde Klugheit, ein Schuss Melancholie, ein 
halbes Dutzend skuriller Instrumente, betörendem Gesang, Pfeiffen im 
Walde; und tatsächlich, manchmal fl iegt er – und sei es bloss hin.
Kein Kabarett zum Zurücklehnen; hier werden die grauen Zellen mit 
Vollgas beansprucht. Hinterkünftig, aberwitzig, auch mal zotig und 
über die Maßen wortklauberisch und spitzfi ndig sind die Pointen.

Am Samstag 14. März 2015 in der Mehrzweckhalle
Beginn 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr

Karten bei:
Kulturgrenze West e.V. Tel. 09180/ 22 86 
Sparkasse Pyrbaum, Raiffeisenbank Pyrbaum
Striegel Markt Pyrbaum/Postagentur

Verein für Deutsche Schäferhunde
Der Schäferhundeverein Pyrbaum e.V. bietet allen Hun-
defreunden Unterstützung in Fragen der Anschaffung, 
Erziehung und Ausbildung von Hunden aller Rassen 
an.
Zum Kennenlernen und für fachlichen Informationsaus-
tausch mit unseren erfahrenen Ausbildern laden wir Sie in unser gemütli-
ches Vereinsheim ein.
Die Übungszeiten und gleichzeitig die Öffnungszeiten des Vereinsheims 
sind:
Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr und Samstag von 15.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Franz Meier, Johann-Holzhammer-Str. 15, 90602 Pyr-
baum, Telefon: 09180/ 21 39, E-Mail: franz.meier-py@t-online.de

HSG Pyrbaum-Seligenporten
Weiter auf Meisterschaftskurs und damit in Richtung Bezirksoberliga bzw. 
Bezirksliga, die beiden Damenmannschaften der HSG Pyrbaum-Seligen-
porten. Mit bisher lediglich einem Minuspunkt behaftet, sind die Damen 
A in die Rückrunde gestartet, haben die beiden ersten Spiele, wenn auch 
mit Mühe, gewonnen und können sich eigentlich in den noch ausstehen-
den sechs Partien nur noch selbst schlagen. Vier Punkte Vorsprung vor 
dem Zweiten, Eckental, der am 14.02.15, zu Gast in Pyrbaum ist, müss-
ten reichen, auch wenn die schwere Verletzung von Rückraumspielerin 
Sandra Liebel nur schwer zu kompensieren ist.
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Termine:
14.02.15, 19:00 h, HSG I - Eckental
28.02.15, 19.00 h, HSG I - Erlangen-Bruck
14.03.15, 16.00 h, Pollanten - HSG I
Noch immer ohne Punktverlust und scheinbar ohne Gegner, von dem 
sie gefordert werden könnten, die Damen II der HSG, Nachdem auch 
die noch ausstehenden Spiele bereits als Sieg verbucht werden können, 
bleibt nur zu hoffen, dass die Damen A den Aufstieg schaffen, der Vor-
aussetzung dafür ist, dass die Damen B nachrücken können.
Termine:
14.02.15, 17:00 h, HSG II - Rohr/Pavelsb. III
28.02.15, 17:00 h, HSG II - Berching
14.03.15, 18.00 h, Amberg II - HSG II
Nach zwei kurzen „Aussetzern“, unnötigen Niederlagen gegen Landau 
und Obertraubling, haben die A-Mädels der HSG dort weitergemacht, wo 
sie zuvor aufgehört hatten, nämlich mit Siegen am Laufenden. Aktuell 
belegen sie mit 4 Minuspunkten Platz 2 der Liga und dürften, bei den 
zwei noch ausstehenden Spielen nur schwer von dort verdrängt werden.
Termine:
21.02.15, 11.00 h, Straubing - HSG 
Bedeutend schwerer haben es dagegen die weiblichen B-Mädels, die 
nach gutem Start letztendlich der Unerfahrenheit Tribut zahlen müssen. 
Aktuell rangieren auf einen Mittelplatz, wobei der Abstand zu den unteren 
Plätzen der Tabelle näher ist, als zu den oberen.
Termine:
28.02.15, 15.00 h, HSG - Auerbach/Pegnitz
07.03.15, 13.45 h, Amberg - HSG
Aktuell noch auf Platz Zwei stehen die C-Mädels der HSG, dürfen sich 
aber in den letzten drei Partien der Saison auf sogenannte Lokalderbys 
freuen. Dabei geht es in den beiden Spielen gegen Rohr/Pavelsbach und 
bei der Partie gegen Berg um eben diesen zweiten Platz, der auch noch 
in Augenweite dieser beiden Mannschaften liegt.
Termine:
28.02.13, 13:00 h, HSG - Berg
07.03.15, 16.00 h, Rohr/Pavelsb. - HSG

HSG-Minis am 28.02.15, als Einlaufkinder beim HC Erlangen
Neu im Kreis der HSG Mannschaften wie-
der die Minis. Etwa 20 Kinder tummeln 
sich hierbei am Trainingstag in der Halle 
in Pyrbaum.
Noch etwas zaghaft und mitunter auch 
etwas ängstlich agierten denn die Kids 
bei ihrem ersten Turniertag am 18.12.14 
in Lauf. Obwohl die Ergebnisse völlig nebensächlich sind, freuten sich die 
Kids doch sehr über die beiden Tore in diesen Spielen.
Das nächste Turnier bestreiten sie am 01.03.15 und am 15.03.15 sind sie 
erstmals Gastgeber in der eigenen Halle.
Am 28.02.15 wartet auf die Minis ein wohl unvergessliches Erlebnis. Sie 
dürfen bei der Bundesligabegegnung des HC Erlangen gegen TSV Min-
den als Einlaufkinder mitwirken.

Jehovas Zeugen - Pyrbaum
Jehovas Zeugen - Pyrbaum laden zu ihren Zusammenkünf-
ten in Freystadt, An der Bahn 7 ein
Sonntag, den 15. Februar 2015  9.30 Uhr
Vortragsthema: Ist Gott für uns eine Realität? Anschließend Bespre-
chung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM.
Sonntag, den 22. Februar  9.30 Uhr
Vortragsthema: Bist du mit Jehovas Vorkehrungen zufrieden? An-
schließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Zusammenhalten, während die alte Welt vergeht.
Sonntag den 01. März 2015  9.30 Uhr
Vortragsthema: Das Seufzen der Menschheit, wann wird es en-
den? Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der 
WACHTTURM. Thema: Schätzen wir das, was wir erhalten haben?
Sonntag, den 08. März 2015  6.45 Uhr

- Hinweis auf Radiosendung -
Bayerischer Rundfunk, Programm Bayern 2 – Positionen – 

Hören Sie eine Sendung der Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen 
Deutschland. Thema: Welche Funktion hat Jesus heute?

Sonntag den 08. März 2015  9.30 Uhr
Vortragsthema: Warum nach biblischen Maßstäben leben? Anschlie-
ßend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. 
Thema: Dankt Jehova und werdet gesegnet.
Sonntag, den 15. März 2015  9.30 Uhr
Höhepunkt unserer 2. Besuchswoche mit unserem Kreisaufseher Brd. 
Ebert. Vortragsthema: Wie göttliche Weisheit uns nützt. Anschließend 
Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. The-
ma: Warum wir das Abendmahl feiern.
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr fi nden ebenfalls Bibelbetrachtungen in 
Freystadt statt – jedermann ist dazu herzlich eingeladen. Nähere Auskünf-
te unter der privaten Telefonnummer 09180/ 15 86 und unter www.jw.org

Kleinanzeigen
Ambulanter med. Fußpflegedienst. Podologin Marion Baum.
Anmeldung ab 18.00 Uhr. Tel. 09188/ 3 04 62

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI EHRENBERGER
Paulstraße 27 - Pavelsbach - Telefon 09180/ 10 24
Änderung von Damen-, Herren- und Kinderbekleidung
Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 18.00 Uhr

Übernachtung mit Frühstück
Separat zugängliches Gästezimmer mit 3 Betten in Pyrbaum zu ver-
mieten. Tel. 09180/ 7 05 
siehe auch unter www.bedandbreakfast.de

Sie brauchen einen neuen Boden?
Wir haben ihn! Leimloses Verlegen mit „Click-System“.
Wir bieten Laminat, Schiffs- und Korkböden, Linoleum, PVC und Teppich, 
Vinylboden und Nadelvlies zum Kauf an.
NEU: Kitty- und Peanots-Korkböden
Johann Schechinger, Tel 09188/ 28 63 – Mobil: 0177/ 2 42 71 16

Suppen-, Brühen- und Soßenverkaufsstelle
J. Smyczek, Fasanenweg 22 in Kemnath, Telefon 26 28

Verleihe Gerüst für Putz- und Malerarbeiten
Firma FELDBERGER, Cäciliastraße 21a, 92353 Pavelsbach
Telefon 09180/ 16 79, Mobil: 0171/ 5 26 28 90

Baumfällung in Gärten – Wurzelstockfräsen alle Größen – Hecken-
schnitt
Telefon 09188/ 30 73 51 oder 0171/ 1 28 77 99

Ihr Spezialist für Dachausbau, Praxisumbau, Umbau aller Art
Alles aus Meisterhand. Unser Team hilft Ihnen bei:
Elektroarbeiten, Malerarbeiten, Fliesenlegen, Sanitär, Heizung, und 
Trockenausbau auch Schlüsselfertig.
Mobil 0151/ 14 64 93 94
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb + Partner

Hole kostenlos Flohmarktware ab. 
Tel. 09180/ 22 44 

Junges Elektrounternehmen übernimmt zuverlässig folgende Arbeiten:
- Elektroinstallationen aller Art
  (z. B. Neubau, Umbau, Kleinreparaturen außer Geräte)
- SAT-Anlagen (Montage und Reparatur auch von Fremdkauf)
- Netzwerkverkabelung mit Messprotokoll (Eigene Messgeräte im Haus)
- Elektroheizungen (Nachtspeicher, Marmorheizung, Fußbodenheizung
  aller Arten)
Mobil 0151/ 14 64 93 94 
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb

Garten- und Forstgeräte, Verkauf und Verleih
Kundendienst – Ersatzteile – Bring- und Abholservice – Garten- und 
Forstzubehör – Rasensamen – Dünger – Schleif- und Schärfdienst.

Brennholz (ofenfertig), Holzbriketts, Anfeuerholz
Rasenmäher Schmidt, Hauptstraße 20 (B8), 92353 Postbauer-Heng,

Telefon 09188/30 00 90  Fax 09188/30 00 91
www.rasenmaeherschmidt.de
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MUSIKUNTERRICHT für Gitarre + Keyboard + E-Bass! Qualifi ziert + mo-
dern + stressfrei! Von 6 - 99 Jahre! Nur 11 € pro Einzelunterrichtsstunde. 
Tel. 09188/18 14. Keine Vertragsbindung – keine Ferienbezahlungen!

Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: 0172/8 64 28 19 oder 09183/ 44 66

Mobile staatl. gepr. Fußpfl egerin, Terminvereinbarung ab 18.00 Uhr.
Tel.: 09188/ 5 99 58 00, Mobil: 0179/4 51 79 99

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a. 
Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern im Rahmen einer

Mitgliedschaft ganzjährig bei der Erstellung der
Einkommensteuererklärung.

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Beratungsstelle: Gleiwitzer Str. 12, 90602 Seligenporten
Tel. 09180/ 4 09 99 35,

Leiterin: Gabriela Korbach
Internet: www.steuerverbund.de

* B A D * H E I Z U N G * S A N I T Ä R B E D A R F *
WARMWASSER - WÄRMEPUMPEN * BADSANIERUNG *

Hausner Ewald, Kindergartenstraße 3,
90602 Seligenporten, Tel. 09180/18 08 88

Einfamilienhaus in Pyrbaum ab April zu vermieten! 
Ca. 110m²/ 5,5 Zi.; zwei Bäder; Terrasse; Garage u. kleinen Garten.
Miete: 590 € zzgl. Nebenkosten. Tel.: 0173/ 8 52 46 74

DRINGEND!
Gastfamilien/GastgeberInnen gesucht für franz.Schüler auf Klas-
senfahrt. 3 Übernachtungen, keine Tagesbetreuung, gute Aufwandsent-
schädigung. Franz. Sprachkenntnisse nicht erforderlich, Schüler lernen 
Deutsch. Info: Fr. Krause, 09181/ 46 54 71 od. sprachreisenrb@aol.com

Futtermittel direkt vom Bauernhof
Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais

Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie, 
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-, 

Hunde- und Katzenfutter
Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu

Schwarzhafer, Bierhefefl ocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin, 
Maisfl ocken, Vitaminkonzentrat.

Außerdem neu: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung
Lieferung frei Haus.

Telefon 09188/ 26 54 oder 0170/ 3 24 58 75

Georg Meyer
*  08.12.1927
† 12.01.2015

Herzlichen Dank
Allen, die sich in s  ller Trauer mit uns verbunden fühlen und meinen Ehemann und Vater auf 
seinem letzten Weg begleitet haben.
Besonderer Dank gilt dem P  egepersonal des Stephanushauses und dem Hospizverein 
Rummelsberg für die würdevolle Betreuung in seinen letzten Tagen.
Außerdem danken wir
•  Pfarrer Eyselein für die tröstenden Worte bei der Trauerfeier
•  der Praxis Langner/Dr. Kobras
•  dem Team der Wolfsteiner Apotheke
•  für die geleisteten Geldspenden an den Hospizverein Rummelsberg

Barbara Meyer und Familie Jürgen Meyer
Pyrbaum, im Februar 2015

Ein herzliches Vergelt́ s Gott
allen Gratulanten

für die Glückwünsche 
und Geschenke zu meinem 

80. Geburtstag80. Geburtstag

Oskar SchmidtOskar Schmidt
Seligenporten, 10.01.2015 
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde
Die Kirchweih allgemein

Teil 1.

Beim Durcharbeiten von Unterlagen im Marktarchiv bin ich auf Niederschriften zu der ersten Kirchweih nach dem 2. Weltkrieg im Jahre 1949 gestoßen. 
Dies ist der Anlass auch einmal Allgemeines zur Kirchweih zu berichten.

Die Entstehung der Kirchweihen 
Die Kirchweihfeste, die wir heute feiern, haben eigentlich mit zwei Grundlagen zu tun.

A) Wie der Name schon sagt, mit dem Weihetag der örtlichen Kirche oder auch dem Namenstag des Schutzheiligen dieser Kirche. 
B) Die zweite Basis ist heute aber die wichtigere, die Abhaltung eines Marktes.

1. Die Kirchen-Weihe
Die Hauptkirche in Pyrbaum, die St. Georgs-Kirche, wurde 1458 dem Heiligen St. Georg geweiht. Dieser Heilige ist immer mit einem Schwert darge-
stellt. Er ist der Besieger des Drachens, sprich des Teufels. Er galt auch als der Heilige der Ritter. Die Wolfsteiner, die damals in Pyrbaum herrschten, 
und damals auch den Titel eines Ritters trugen, haben damit sicherlich ihren Herrschaftsanspruch dokumentiert. Der Namenstag des Heiligen St. 
Georg ist der 23. April.
Im Jahre 1450 wurde im Zusammenhang mit dem Markgrafenkrieg die Vorgängerkirche, die dem Hl. Willibald geweiht war, niedergebrannt. Der Hl. 
Willibald wurde damals wahrscheinlich in Anlehnung an den Bischofssitz Eichstätt gewählt. Willibald war der erste Bischof von Eichstätt. Er kam von 
England und starb im Jahre 788 in Eichstätt.
Das Weihefest fand in Pyrbaum ursprünglich eine Woche vor Pfi ngsten statt. Die Obrigkeit war aber immer bemüht, die Festlichkeiten für die Unterta-
nen in Grenzen zu halten. Da an Pfi ngsten schon Feiertag war, wurde halt das Weihefest um eine Woche verschoben.

2. Die Allerweltskirchweih
In kath. Gegenden wird das Kirchweihfest einheitlich am gleichen Tag gefeiert, nämlich am dritten Sonntag im Oktober. Bis zum Jahre 1866 war dies 
nicht so. Überall wurde das Fest im Zusammenhang mit dem Weihefest des Kirche gefeiert, also von Ort zu Ort an unterschiedlichen Terminen. Um 
das „Umherziehen“  des Gesindes an den Wochenenden zu verschiedenen Orten zu vermindern wurde dieser einheitliche Termin festgelegt. 
Der späte Termin im Jahr wurde deshalb gewählt, weil zu dieser Zeit bereits die Arbeit auf dem Feld beendet war und es war Zeit zu Feiern und um zu 
Danken. Die Kerwa oder Kirwa war schon immer ein Fest mit üppigem Essen. 
In weiten Teilen Bayerns, zumal in den fl ächendeckend katholischen Gegenden, wurde diese Anordnung zur „Allerweltskirchweih“ auch befolgt. 

3. Die Kirchweih in früherer Zeit
Für das Kirchweihfest spielte in früherer Zeit die Obrigkeit eine wichtige Rolle. Auf Anordnung der Herrschaft versammelten sich die Offi ziellen (Amts-
vorstand, Schulmeister, Amtsknecht)  mit der Dorfjugend im Wirtshaus. Vor dort zog man dann zur Dorfl inde, jetzt Kirchweihbaum.
Nach dem Umgehen der Dorfl inde wurde der offi zielle Kirchweihschutz oder Kirchweihfriede verkündet. Es wurde verkündet, dass das Fest friedlich 
ablaufen soll und es wurde dabei auch auf die Strafen der Herrschaft verwiesen.
Es wurde sicherlich auch das wichtigste nicht vergessen. Es wurde entschieden,  wer auf dem Markt seine Waren anbieten durfte und es wurden 
die Maße und Gewichte geprüft. Bis 1870 wurden die Längen noch in Schuh oder Fuß  gemessen und es gab z.B. den bayerischen Schuh und den 
Nürnberger Schuh. Es wurde auch festgestellt,  welches „Ungelt“ (Steuer) zu leisten ist.
Mit der napoleonischen Zeit um 1806 wurde der Kirchweihschutz abgeschafft. Hierüber gab es häufi g Streit unter den Herrschaften, denn manche 
Dörfer waren was die Zughörigkeit zu den Obrigkeiten betraf geteilt. Es ging natürlich ums Geld. Berühmt wurde hierbei Alfeld bei Hersbruck. Hier 
kam es zu kriegerischen Auseinandersetzungen zwischen dem Markgrafen von Ansbach und den Nürnbergern wegen des Kirchweihschutzes. Der 
„Kirchweihschützer“ kassierte natürlich auch das Ungelt (Steuer).

Der Ausschnitt aus einer Karte um 1660 zeigt den Ort Pruppach mit den verschiedenen Be-
sitzern. Die Häuser sind mit verschiedenen Farben gekennzeichnet. Rot = pfalzgräfl ich (Opf. 
Gericht Neumarkt), Gelb = zollerisch (markgräfl ich Ansbach/Gericht Schwand) und braun = 
eichstättisch / kath. Kirche.
Auf dem Bild sind Weiher am südlichen Rand von Pruppach zu erkennen, die Weiher des Wir-
tes.Das Haus darüber ist in Gelb eingezeichnet, demnach stand es um diese Zeit in der Hoheit 
des Markgrafen von Ansbach (früher Onoldsbach).
Ca. 400 Jahre früher, im Jahre 1268, erlaubt der Bischof von Eichstätt dem Wirt Grusl von 
Prugebach (Pruppach) dass sein Ritter Wernher (Ritter des Bischofs) die Tochter des Wirtes 
zu heiratet. Bedingung war aber, dass das erste Kind der Kirche gehöre und das zweite dem 
Wolfsteiner. Daraus erkannt man, dass es die Leibeigenschaft auch real gab. Formell wurde 
diese mit Napoleon 1812 abgeschafft. Mit der Revolution von 1848 wurde diese erst aber end-
gültig beseitigt. 

Aus diesem Sachverhalt ist auch zu ersehen, dass es mit den Zuständigkeiten in einem Ort oft nicht so einfach war. Dies galt natürlich auch für die 
Kirchweih.
Bei der Formalie des Kirchweihschutzes zeigt es sich, dass es bei der Kirchweih bei der Obrigkeit nicht vorrangig um die Weihe der Kirche ging. 
Mit dem Tanz der Jungend um die Linde oder dem Kirchweihbaum begann die Kirchweih.
Ende 1. Teil
H. Schrödel



Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Februar 2015  35



Monatsangebote Februar 2015
(gültig vom 01.02. bis 28.02.2015)

weitere Angebote in der Apotheke

* gegenüber unserem bisherigen Preis.      Der Angebotspreis ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.     Abbildungen ähnlich.    Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

dr.dr.

Wolfsteiner Apotheke www.wolfsteiner-apotheke-pyrbaum.de
Dr. Stephan Schürger Tel: 09180 - 21 88
Schlosshof 3 Fax: 09180 - 93 93 13
90602 Pyrbaum Mo - Fr: 8.30 - 18.30 Uhr,
 Sa: 8.30 - 12.30 Uhr

ASS
Stada protect 100 mg
100 Tabletten
statt 3,95 €
jetzt nur 2,50 € -
Sie sparen 37 %

Aspirin 0,5
50 Tabletten
statt 10,98 €*
jetzt nur 6,95 € -
Sie sparen 37 %

Bepanthen Wund- und Heilsalbe
100 g
statt 13,02 €
jetzt nur 8,95 € - Sie sparen 31 %

Almased
500 g
statt 20,75 €*
jetzt nur 16,95 € -
Sie sparen 18 %

Hauptstraße 4 • 92348 Berg
Tel.: (0 91 89) 44 17 - 0
Fax  (0 91 89) 44 17 - 17e-
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e• Neuerbautes Hotel mit 25 Einzel- oder Doppelzimmer, gehobene Ausstattung
• Traditionsreicher Gasthof mit gutbürgerlicher Küche

kinderfreundlich - preisgünstig - gute Qualität
• Café-Bistro mit Terrasse • Räumlichkeiten für Familienfeiern

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Metallbau • Edelstahlarbeiten
Treppengeländer • Balkone
Carports • Zäune und Zaunanlage
Kunstschmiede
Kombinationen mit Glas und Holz
Neumarkter Str. 9, 90592 
Schwarzenbruck-Pfeifferhütte
Tel:   09183 / 95 05 05
Fax:  09183 / 95 05 06




